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Den kompletten Spielplan 2026/27 gibt es hier:



Basketball ist mehr als ein Spiel. Es geht um Teamgeist, schnelle Entscheidungen, Präzision 

und den Willen, jeden Tag besser zu werden. Genau diese Eigenschaften sind auch bei KIRCHHOFF 

Automotive entscheidend. Mit rund 7.600 Mitarbeitenden weltweit entwickeln und produzieren wir 

komplexe Metall- und Hybridstrukturen für Karosserie und Fahrwerk, die die Mobilität der Zukunft 

sicher und nachhaltig machen. 

Mach‘s wie David und werde auch du Teil unseres Teams: https://kirchhoff-automotive.com/de/

karriere/jobs/

ZWEI WELTEN
EIN MINDSET
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LIEBE KANGAROOS-FAMILIE,
es sind nicht die einfachen Jahre, die einen Verein prägen 
und sich weiterentwickeln lassen. Es sind die schwierigen.

Die Saison 25/26 hat allen Beteiligten vieles abverlangt. Ver-
letzungen, Rückschläge und der Kampf um den Klassener-
halt haben Mannschaft und Umfeld bis zuletzt gefordert. 
Doch gerade in diesen Momenten wurde sichtbar, was die 
Kangaroos seit Jahrzehnten ausmacht: Zusammenhalt, Lei-
denschaft und die Bereitschaft, füreinander einzustehen. 
Der erfolgreiche Klassenerhalt war deshalb weit mehr als 
ein sportliches Ergebnis – er war ein gemeinsamer Erfolg 
aller, die den Basketball in Iserlohn tragen und unterstützen. 

Besonders beeindruckend fi nde ich, dass der Verein trotz 
aller Herausforderungen seinen Blick nie ausschließlich auf 
die Tabelle gerichtet hat. Die Nachwuchsarbeit wurde ge-
stärkt, Schulprojekte wurden fortgeführt, Veranstaltungen 
für Kinder und junge Menschen fanden statt und das Netz-
werk aus Partnern und Unterstützern wuchs weiter. Damit 
beweisen die Kangaroos immer wieder, dass sie Verantwor-
tung für die gesamte Region übernehmen. 

Mit großer Dankbarkeit denke ich auch an Kai Beutler und 
Jan-Eric Keysers. Beide haben den Basketballstandort Iser-
lohn über viele Jahre hinweg geprägt und entscheidend mit 
aufgebaut. Ihr Engagement wird unvergessen bleiben. 

Mit dem Blick nach vorne bin ich optimistisch. Der Verein 
verfolgt weiterhin seinen Weg mit Kontinuität, klaren Struk-
turen und dem festen Ziel, den Basketballstandort Iserlohn 
sportlich, wirtschaftlich und gesellschaftlich weiterzuentwi-
ckeln. Die ersten personellen Entscheidungen für die neue 
Saison zeigen, dass bereits intensiv an der Zukunft gearbei-
tet wird.

Als Hauptsponsor freuen wir uns, die Kangaroos auch wei-
terhin auf diesem Weg begleiten zu dürfen.

Ich freue mich auf viele emotionale Basketballabende am 
Hemberg und wünsche den Kangaroos für die Saison 26/27 
Gesundheit, Erfolg und viele begeisternde Momente.

#WinAsOne
Herzlichst
J. Wolfgang Kirchhoff 

VORWORT



STARKES TEAM FÜR STARKE SPIELER: 
DGD STADTKLINIK HEMER BETREUT BASKETBALLER DER ISERLOHN KANGAROOS

HTTPS://WWW.STADTKLINIK-HEMER.DE

Dr. med. Thomas Keienburg 
Facharzt für Innere Medizin
Allgemeinmedizin / Sportmedizin

Lisa Schwarzelmüller 

Fachärztin für Allgemeinmedizin

Tel. (0 23 71) 40 44 8

Ihr Gesundheitsteam 
in der Iserlohner Heide
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VORWORT

LIEBE BASKETBALLFREUNDE

und heute mal: liebe aktuelle und zukünftige Förderer 
des Basketballsports in Iserlohn!

In diesem Jahr darf ich mich in meiner neuen Funktion 
als 1. Vorsitzender des Fördervereins an Sie wenden. Ich 
habe dieses Amt im Sommer als Nachfolger unseres lieben 
Freundes Kai Beutler übernommen, der seit der Gründung 
des Fördervereins vor über 20 Jahren diese Rolle mit viel 
Engagement bekleidet hat.

Mit einem großartigen Team im Vorstand habe ich keine 
Zweifel gehabt, dass wir nun dieser Förderung neue Impul-
se geben können.

Wir unterstützen vielfältig die Aktivitäten in unserem Verein: 

Hierzu zählt die fi nanzielle Unterstützung des TuS Iserlohn 
Kangaroos e.V. bei verschiedenen Projekten zum Aufbau 
und zur Weiterentwicklung der Strukturen sowie bei der 
Ausbildung und Unterstützung von Übungsleitern oder das 
Oster- und das Herbstcamp, bei dem sich immer wieder 
junge Spieler individuell mit Unterstützung unserer Profi s 
verbessern können. Wir subventionieren Fahrten zu Turnie-
ren, teilweise auch ins Ausland. 

Wenn es Familien gibt, die fi nanziell für solche Dinge an ihre 
Grenzen kommen, versuchen wir auch hier zu helfen. Durch 
die AGs und andere Aktionen an Grund- und weiterführenden 
Schulen erreichen wir jährlich viele Tausend (!) Schüler, die auf 
diesen Wegen Spaß am Basketballsport entwickeln können.

Ich wünsche mir ebenfalls durch eine höhere Präsenz und 
deutlich mehr Mitglieder im Förderverein auch ein erhöh-
tes Bewusstsein für das Thema Ehrenamt. Die vielen enga-
gierten Helfer rund um unsere 2.Liga-Mannschaft und de-
ren Heimspiele sind ein großartiges Beispiel, wie Ehrenamt 
Spaß machen kann und sehr viel bewegen kann. Ohne diese 
Helfer gäbe es keinen professionellen Basketballsport am 
Standort Iserlohn.

Werden Sie also gerne Mitglied in unserem „Verein zur För-
derung des Basketballsports in Iserlohn 1846 Turn- und 
Sportgemeinschaft e.V.“! 

Mit einem kleinen Beitrag von jährlich 50,- € können wir so 
viel fördern und erreichen.

Nicht als Einzelner, sondern als große Basketballfamilie.

Holen wir die Kinder in die Halle!

Ihr/Euer Dr. Thomas Keienburg                   #Win as one!
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KANGAROOS
UNSERE

HOWARD RANKINE JR. #0
JAHRGANG 2001 - 1,82 M - 78 KG - PG

1.  LEBRONNNNN JAMES  
2.  Shooting und Basketball-IQ
3.  „Forever“ by Drake & Lil Wayne
4.  Jerk Chicken
5.  Die Unterzeichnung meines ersten Vertrags in Deutschland.
6.  Gott, Familie, Basketball, Freundlichkeit und gutes Essen.
7.  Für mich bedeutet „WIN AS ONE“, dass wir es nicht ohne
 jeden Einzelnen im Verein schaff en. Jeder trägt seinen 
 Teil bei und ist genauso wichtig wie der Nächste. Genau 
 das bedeuten auch die Fans für mich: Ohne sie sind unsere 
 Ziele viel schwerer zu erreichen. Alles, was wir tun, machen  
 wir gemeinsam.

SADIQ AJAGBE #3
JAHRGANG 1999 - 2,00 M - 100 KG - C

1.  Michael Jordan
2.  Shooting
3.  Mas que nada
4.  Lachs-Lasagne 
5.  Die Legacy Series zu gewinnen.
6.  Glaube an Gott, Familie, Freunde, Basketball, gutes Essen.
7.  WIN AS ONE bedeutet eine Einheit zu sein, wir stehen 
 und fallen zusammen. Die Fans haben uns durch gute, 
 aber vor allem auch durch schwierige Zeiten immer 
 supported. Dafür bin ich unglaublich dankbar. Als Team 
 können wir diese Dankbarkeit am besten mit 100% Einsatz 
 auf dem Platz zeigen!

JORDAN ILOANYA #4
JAHRGANG 2005 - 1,92 M - 90 KG - SG

1.  Kobe
2.  Ballhandling/Werfen
3.  Dreams and Nightmares
4.  Chicken jollof with pof pof 
5.  Den spielentscheidenden Dreier treff en.
6.  Gott, Familie, Freunde, Gesundheit und Glück.
7.  WIN AS ONE: Ohne euch fehlt der Antrieb!

FRAGEN AN DIE SPIELER
1. Wer ist der „GOAT“ in der NBA?
2. Was ist die wichtigste Fähigkeit im Basketball?
3. Welcher Song bringt dich vor einem Spiel sofort in den Game-Mode?
4. Was ist dein Lieblingsessen?
5. Was war der schönste Moment deiner Karriere?
6. Was sind deine „Big Five“ im Leben?
7. Was bedeutet „WIN AS ONE“ für dich und welche Bedeutung
   haben die Fans für dich?
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KANGAROOS
UNSERE

JULIUS GEBAUER #8
JAHRGANG 2007 - 1,85 M - 85 KG - PG

1.  LeBron James
2.  Teamfähigkeit
3.  On 2nite, Silva Bumpa
4.  Chicken Curry
5.  Mein erstes ProB Spiel.
6.  Familie, Freunde, Sport, Uni und alles was Spaß macht.
7.  WIN AS ONE bedeutet für mich, dass wir alle, das Team, 
 der Staff  und natürlich die Fans gemeinsam alles geben, 
 um zu gewinnen. Die Fans spielen also eine riesige Rolle.

FINN POOK #10
JAHRGANG 2004 - 1,93 M - 89 KG - SG

1.  Lebron
2.  Werfen
3.  Hot in Here - basey
4.  Steak, Pommes, grüner Spargel
5.  NBBL Top4, Deutschland U15 Turnier.
6.  Familie, Freunde, Freundin, Basketball, Urlaub.
7.  Ständiger Zusammenhalt als Team, sowohl in guten 
 als auch schlechten Momenten. Erfolg kommt nur durch 
 Teamleistung und jeder hat einen Anteil. Mit Fans im 
 Rücken ist alles etwas leichter, sie motivieren und geben 
 einem immer ein gutes Gefühl.

PAUL LUNGUANA #11
JAHRGANG 2003 - 1,95 M - 87 KG - SF

1.  LeBron James   2.   Defense
3.  „Numbers“ von Logic  4.   Reis und Hühnchen
5.  Die Playoffs zu erreichen.
6.  Familie, Gott, harte Arbeit, das Leben und Basketball.
7.  WIN AS ONE bedeutet für mich, dass alle voll fokussiert sind, 
 zusammen spielen und mit guter Energie auf dem Feld 
 stehen. Auch die Fans bedeuten mir sehr viel, weil sie uns mit 
 ihrer Unterstützung und Energie bei den Spielen wirklich 
 dabei helfen können, Spiele zu gewinnen. Ich freue mich sehr 
 darauf, sie kennenzulernen und ihre Unterstützung zu spüren.
FRAGEN AN DIE SPIELER
1. Wer ist der „GOAT“ in der NBA?
2. Was ist die wichtigste Fähigkeit im Basketball?
3. Welcher Song bringt dich vor einem Spiel sofort in den Game-Mode?
4. Was ist dein Lieblingsessen?
5. Was war der schönste Moment deiner Karriere?
6. Was sind deine „Big Five“ im Leben?
7. Was bedeutet „WIN AS ONE“ für dich und welche Bedeutung 
  haben die Fans für dich?
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KANGAROOS
UNSERE

OLE THEIß #17
JAHRGANG 2002 - 2,08 M - 110KG - C

1.  Lebron
2.  Verständnis für off ensives und defensives Spacing.
3.  „Don‘t stop the music“ von Rhianna
4.  Rouladen mit Klößen
5.  Wenn man nach größeren Verletzungen wieder zurückkommt
 und sich beweist, dass man auf dem Niveau spielen kann.
6.  Familie, Freundin, Basketball, Uni, Spaß haben.
7.  Für mich bedeutet WIN AS ONE, dass man den Verein und 
 die Fans als kleine Familie sieht und zusammen feiert, wofür 
 alle arbeiten. Die Fans sind eine große Unterstützung für uns 
 und gehören zum Team.

BEN-LUCA PORT #19
JAHRGANG 2005 - 2,07 M - 104 KG - PF

1.  Kendrick Perkins (MJ)
2.  Werfen
3.  Light - Jerome
4.  Lasagne
5.  Teilnahme an einem U18-Nationalmannschaft-Lehrgang.
6.  Freunde, Familie, Basketball, Kochen, Haci Baba
7.  Basketball macht nur zusammen Spaß, dazu gehören Team, 
 Betreuer und natürlich die Fans in der Halle. Dass unsere 
 Fans ihre kostbare Freizeit (und das Eintrittsgeld) für uns 
 opfern, ist nicht selbstverständlich. Das verdient unseren 
 höchsten Respekt und genau deshalb versuchen wir, auf 
 dem Feld alles zu geben, was möglich ist.

TOM BRÜGGEMANN #24
JAHRGANG 2007 - 1,87 M - 78 KG - PG

1.  Lebron James
2.  Spielintelligenz
3.  „Alles“ von Azet
4.  Steak
5.  Meine Teilnahme an der U17-WM.
6.  Familie, Gesundheit, Basketball, Freiheit, Erfolg.
7.  Das man als Team gewinnt oder verliert und nicht als
 einzige Person.

FRAGEN AN DIE SPIELER
1. Wer ist der „GOAT“ in der NBA?
2. Was ist die wichtigste Fähigkeit im Basketball?
3. Welcher Song bringt dich vor einem Spiel sofort in den Game-Mode?
4. Was ist dein Lieblingsessen?
5. Was war der schönste Moment deiner Karriere?
6. Was sind deine „Big Five“ im Leben?
7. Was bedeutet „WIN AS ONE“ für dich und welche Bedeutung 
  haben die Fans für dich?
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Physiotherapie
-

-

Medizinisches Fitnesstraining

Ob Rehabilitation, Prävention oder Leistungssteige-
rung – gemeinsam arbeiten wir an deiner Gesundheit. 
Denn Erfolg ist Teamwork!

Teamwork Therapie & 
Training - Dein echter 
Partner fur Bewegung, 
Gesundheit und Erfolg!

. .



KANGAROOS
UNSERE

MARC KLESPER #53
JAHRGANG 2000 - 1,86 M - 83 KG - SG

1.  LeBron James
2.  Als Team zusammenarbeiten zu können
3.  Made for this shit - Gunna
4.  Schwierig ein Gericht zu nennen aber Fried Chicken 
 fi nde ich schon sehr lecker.
5.  Einen bestimmten Moment kann ich so gar nicht wieder-
 geben, aber die Menschen, die ich durch Basketball  
 kennen lernen durfte, dafür bin ich dankbar.
6.  Familie, Gesundheit, Lebensfreude, Basketball, Musik.
7.  „WIN AS ONE“ bedeutet für mich, zusammen zu wachsen 
 und das Vertrauen in seine Mitspieler und das komplette 
 Team zu haben um Erfolge gemeinsam feiern zu können. 
 Die Fans spielen für mich eine immense Rolle in allen 
 Sportarten. Wie viel Energie man durch den Rückhalt der 
 eigenen Fans bekommen kann, ist unfassbar.

JOEL LUNGELU  #55
JAHRGANG 2003 - 2,04 M - 114 KG - PF

1.  Michael Jordan
2.  Deine Mitspieler besser zu machen.
3.  „Help me“ von Real Boston Richey
4.  Huhn mit Reis.
5.  Der Aufstieg in die ProA 2025.
6.  1. Der Glaube - 2. Familie & Freunde -  3. Gesundheit 
 4. Basketball - 5. persönliche Entwicklung
7.  Die Mannschaft + Fans = Eine Einheit = Ein Ziel und das ist 
 gewinnen. Die Fans sind das Fundament, die uns tragen und 
 unseren Rücken stärken in schlechten und guten Zeiten.

FRAGEN AN DIE SPIELER
1. Wer ist der „GOAT“ in der NBA?
2. Was ist die wichtigste Fähigkeit im Basketball?
3. Welcher Song bringt dich vor einem Spiel sofort in den Game-Mode?
4. Was ist dein Lieblingsessen?
5. Was war der schönste Moment deiner Karriere?
6. Was sind deine „Big Five“ im Leben?
7. Was bedeutet „WIN AS ONE“ für dich und welche Bedeutung 
  haben die Fans für dich?
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Treffer
landen.

Steuern
meistern.

 � Barbarossastr. 9
  58636 Iserlohn

 � Alemannenweg 8
  58119 Hagen

 � +49 2371 155 80
 � +49 2371 155 825

 � info@sepa-stb.de
 � www.sepa-stb.de

Beim Basketball kommt es auf den richtigen Wurf an. 
Bei der Steuerberatung auf den richtigen Blick fürs 
Ganze. seifert + partner steht für eine junge, dynamische 
und digitale Steuerberatung, die mehr kann als Zahlen 
verwalten. Wir verbinden moderne, digitale Prozesse 
mit persönlicher Beratung und einem direkten Draht zu 
unseren Mandantinnen und Mandanten.

Denn Steuerberatung von der Stange gibt es bei uns nicht. 
Wir nehmen uns Zeit, hören zu und entwickeln Lösungen, 
die wirklich zu Ihnen, Ihrem Unternehmen und Ihren Zielen 
passen.

Steuerberatung, die mitdenkt und mit Ihnen nach vorne 
geht. Persönlich. Digital. Nah dran.



KANGAROOS
UNSERE

GARY JOHNSON
JAHRGANG 1992 - HEAD COACH

1.  Mich begeistert am Basketball vor allem, dass man dabei mit vielen 
 unterschiedlichen Menschen zusammenkommt und gemeinsam 
 arbeitet. Das Spiel ist schnell, ständig in Bewegung und gibt mir 
 die Möglichkeit, mich über etwas auszudrücken, das mir wirklich 
 am Herzen liegt.
2.  Ein gutes Team zeichnet sich für mich dadurch aus, dass sich 
 alle gegenseitig akzeptieren, respektieren und einander auf eine 
 konstruktive Art Verantwortung abverlangen. Echter Zusammen-
 halt entsteht, wenn man über lange Zeit gemeinsam auf ein Ziel
 hinarbeitet und dabei die Bedürfnisse der Mannschaft über die  
 eigenen stellt.
3.  Vor einem Spiel höre ich gerne einen schönen Jay-Z-Song.
4.  Nudelsalat mit Hühnchen
5.  Ein ganz besonderer Moment war die Chance, im NCAA-Tourna-
 ment zu spielen. Zweimal zu den 64 besten College-Teams zu 
 gehören, ist eine großartige Erinnerung, die ich bewahre.
6.  Familie, Gesundheit, Respekt, Freundlichkeit und Humor.
7.  Für mich bedeutet „WIN AS ONE“, auch die kleinen Dinge richtig zu 
 machen, die oft nicht in der Statistik auftauchen. Es geht darum, 
 den Weg als Team zu gehen und gemeinsam besser zu werden. 
 Die Fans sind dabei wie ein zusätzlicher Spieler: Ihre Energie kann 
 uns zu Hause wie auswärts enormen Rückenwind geben.

TORSTEN JUNG
JAHRGANG 1989 - ASSISTANT COACH

1.  Beim Basketball kann man individuell glänzen, braucht aber ein
 Team um erfolgreich zu sein. Allgemein gefi el mir immer die Ver-  
 bindung zwischen dem organisierten Basketball, Streetball und 
 der Hip-Hop Kultur. Das ist der Basketball, mit dem ich groß 
 geworden bin.
2.  Gegenseitiger Respekt und 100% Commitment.
3.  „Genghis Khan“ von Jedi mind tricks
4.  Spaghetti-Eis, Käsekuchen und Churros. Ich achte eben sehr 
 auf eine gesunde Ernährung...
5.  Der Aufstieg in die 2. BBL ProB.
6.  Mein Sohn, meine Frau und unsere Familie, Freunde, Basketball,
 Eishockey, Baseball.
7.  „Win as one“ heißt für mich, als große Familie erfolgreich zu sein. 
 Dabei kommt es auf alle an, das Team, das Team hinter dem  
 Team und die Fans, die jedes Mal für eine großartige Atmosphäre 
 sorgen.

FRAGEN AN DIE TRAINER
1. Was fasziniert dich persönlich am Basketball?
2. Was macht für dich ein gutes Team aus – auf und neben dem Spielfeld?
3. Welcher Song bringt dich vor einem Spiel sofort in den Game-Mode?
4. Was ist dein Lieblingsessen?
5. Was war bisher dein schönster oder besonderer Moment im Sport?
6. Was sind deine „Big Five“ im Leben?
7. Was bedeutet „WIN AS ONE“ für dich und welche Bedeutung 
  haben die Fans für dich?
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seit 1914

Iserlohn   Hemer   Schwerte   Hagen   Gevelsberg

Ihr starker Partner rund ums Auto!



KANGAROOS
UNSERE

SASCHA VOGT
JAHRGANG 1987 - ATHLETIC COACH

1.  Es ist ein schneller Sport mit viel Entertainment; Athletisch  
 und sehr anspruchsvoll aus Sicht der Coaches.
2.  Ob man wirklich ein Team ist, zeigt sich vor allem in schwie-
 rigen Phasen. Wenn man gewinnt, ist die Stimmung gut. 
 Wenn es nicht läuft, zeigt sich der wahre Charakter eines   
 Teams – auf und neben dem Spielfeld.
3.  Zu viele: Separate Ways/Journey, Runaway/Bon Jovi oder 
 alte Rocky-Film Musik.
4. Süßkartoff eln, 5 % Beef, Brokkoli, Karotten, körniger 
 Frischkäse, Hot Sauce.
5.  Viele im American Football, noch mehr im Olympic Lifting 
 z. B. einige Landes- und DM-Titel.
6.  Es gibt nur eins und das ist Unabhängigkeit bzw. Freiheit 
 im Denken und im Handeln .
7.  Ohne die Fans wäre alles nicht möglich und das verdient 
 Dankbarkeit. Aber auch da gilt 2., weil „Win as One“ sind 
 Team, Fans und Staff . 

LUKAS BICKMANN
JAHRGANG 1991 - PHYSIOTHERAPEUT

1.  Vor allem die Intensität und das Tempo.
2.  Respekt und Loyalität in jeder Situation.
3.  We ready 
4.  Pink Pasta (mit Roter Beete)
5.  Die U17-Meisterschaft 21/22 mit meiner 
 damaligen Mannschaft bei Schalke 04.
6.  Meine Frau und meine Tochter, also viel Familienzeit & -glück.
 Persönliche Weiterentwicklung im Beruf, aber auch privat;
 Viele Abenteuer / aufregende Reisen, fi nanzielle Unabhängig-
 keit und Sicherheit.
7.  Ohne Kompromisse, 100% Zusammenhalt die ganze Saison.

NIGEL FEMMER
JAHRGANG 1995 - SPORTTHERAPEUT

1. Die Dynamik und Schnelligkeit des Sports. Das Blatt kann sich 
 rasant schnell wenden, selbst eine 20 Punkte Führung bedeutet 
 keinen sicheren Sieg
2.  Ein gutes Team muss für mich eine Einheit darstellen. Der Sport 
 ist keine One-Man-Show. Eigene Ziele zu verfolgen darf nicht 
 das Ziel des Teams beeinträchtigen.
3.  „Welcome to the jungle“ von Guns N‘ Roses.
4.  Lasagne
5.  2013 traf Ray Allen einen schier unmöglichen Dreier zum 95:95, 
 erzwang so gegen die San Antonio Spurs die Verlängerung. 
 Miami Heat gewann Spiel 6 mit 103:100 und wurde zwei Tage 
 später in Spiel 7 NBA-Meister. Purer Wahnsinn.
6.  Gesundheit und positive Energie, Familie, persönliche Weiterent-  
 wicklung, stets neue Herausforderungen, die Welt bereisen
7.  Ein positives Mindset, voller Fokus, keine Angst vor einem viel-
 leicht stärkeren Gegner! Der Wille kann so viele physische 
 Gesetze brechen und das ist gekoppelt mit den lauten Fans.

FRAGEN AN DIE TRAINER
1. Was fasziniert dich persönlich am Basketball?
2. Was macht für dich ein gutes Team aus – auf und neben dem Spielfeld?
3. Welcher Song bringt dich vor einem Spiel sofort in den Game-Mode?
4. Was ist dein Lieblingsessen?
5. Was war bisher dein schönster oder besonderer Moment im Sport?
6. Was sind deine „Big Five“ im Leben?
7. Was bedeutet „WIN AS ONE“ für dich und welche Bedeutung 
  haben die Fans für dich?Fo
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tige Grundlage für die Leistungsfähigkeit und vor allem 
für die Gesundheit unserer Spieler.

.„Eine enge medizinische Begleitung ist heute absolut 
unverzichtbar, um unsere Spieler optimal zu unterstüt-
zen - sowohl in der Prävention als auch im Wettkampf. 
Wir sind sehr froh, mit diesem erfahrenen Team weiter 
zusammenzuarbeiten“, sagt Geschäftsführer Michael 
Dahmen.

Denn hinter jedem erfolgreichen Team stehen viele 
Menschen, die dafür sorgen, dass die Spieler auf dem 
Feld alles geben können. 

Unsere Kangaroos-Ärzte leisten dabei gemeinsam mit 
unseren Physiotherapeuten und Athletiktrainer einen 
unverzichtbaren Beitrag und sind ein wichtiger Teil der 
Kangaroos-Familie.
   Danke euch!

Sie sind da, wenn es darauf ankommt und oft schon 
lange davor. Dr. Thomas Keienburg, Mevait Arapi, 
Dr. Burkhard Weber, Friederike Brenne und Roderich 
Brenne sind ein unverzichtbarer Teil der Iserlohn 
Kangaroos. Als medizinisches Team kümmern sie sich 
um die Gesundheit unserer Spieler und begleiten sie 
durch die gesamte Saison.

Dabei beginnt ihre Arbeit nicht erst bei einer Verletzung. 
Von Vorsorgeuntersuchungen über die Akutversorgung 
bis hin zur Belastungssteuerung unterstützen die 
Medizinerinnen und Mediziner das Team auf vielen 
Ebenen. Ihr Ziel: Verletzungen möglichst vermeiden, 
Beschwerden frühzeitig erkennen und den Spielern 
die bestmöglichen Voraussetzungen für Training und 
Wettkampf geben.

Medizinische Kompetenz, kurze Wege und eine enge 
Abstimmung mit dem Team schaffen dabei eine wich-

MEHR ALS MEDIZIN: UNSERE KANGAROOS-ÄRZTE

KANGAROOS
UNSERE

Von links: Sascha Vogt, Friederike Brenne, Roderich Brenne, Burkhard Weber, Dr. Thomas Keienburg, Mevait Arapi, 
Lukas Bickmann, Nigel Femmer und Michael Dahmen.                   Foto: Calvin Vorsmann 



 1  58636 Iserlohn   02371.793 0   info@igw-wohnen.de  

 www.igw-wohnen.de  www.facebook.com/igw.iserlohn
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Ruben Dahmen – der Kapitän, der von außen zuschauen muss

Seit 2010 gehört Ruben Dahmen zur 1. Mannschaft der Iserlohn Kan-
garoos. Was zunächst als Karriere eines talentierten Nachwuchsspie-
lers begann, wurde zu einer außergewöhnlichen Vereinsgeschichte.

268 ProB-Spiele für die Kangaroos, dazu unzählige weitere Einsätze 
in den Jugendteams, machen Ruben zum Rekordspieler des Iser-
lohner Basketballs. Noch wichtiger als jede Statistik ist aber die Rolle, 
die er über viele Jahre innerhalb der Mannschaft übernommen hat.

Als Kapitän und Führungsspieler war Ruben Taktgeber – nicht nur 
off ensiv, sondern vor allem in der Defensive. Er hat Mitspieler organi-
siert, Verantwortung übernommen, lautstark kommuniziert und im-
mer wieder das vorgelebt, was ein Team von einem Kapitän erwartet: 
vorangehen, kämpfen und niemals etwas verschenken.

Seine aktuelle Pause hat er sich dagegen nicht ausgesucht. Nach 
zwei Knieoperationen und einer monatelangen Reha steht in dieser 
Saison zunächst die Genesung im Mittelpunkt. Vom Spielfeldrand 
aus wird Ruben seine Mannschaft trotzdem begleiten.

Und wer Ruben kennt, weiß: Ganz weg wird er ohnehin nicht sein.
Sein Ziel ist klar: zurück auf das Parkett. Bis dahin wartet ein langer 
Weg. Aber vielleicht passt auch das zu einem Spieler, der in seiner 
Karriere selten den einfachen Weg gewählt hat.

David Pavljak – Iserlohner durch und durch

Bei David Pavljak ist die Geschichte ähnlich, aber der Grund seiner 
Nichtanwesenheit ein anderer. David hat ebenfalls seine komplette 
Basketballlaufbahn in Iserlohn verbracht. Hier hat er mit dem Basket-
ball begonnen, hat er sämtliche Jugendstationen durchlaufen, spielte 
er in der 2. Regionalliga und ab 2021 in der ProB.

RUBEN DAHMEN UND DAVID PAVLJAK: IHRE GESCHICHTE BEI DEN 
KANGAROOS ABER GEHT WEITER

Er ist damit einer jener Spieler, die nicht irgendwann nach Iserlohn 
gekommen sind, sondern deren basketballerische Geschichte in 
Iserlohn entstanden ist. 

Über die Jahre entwickelte sich David zu einem zuverlässigen Be-
standteil des Teams. Er war einer, auf den Verlass war – im Training 
wie im Spiel. Und er war Teil einer Mannschaft, die gemeinsam Hö-
hen und Tiefen erlebt hat. 

Nun führt ihn sein Studium nach München. Es ist kein Abschied vom 
Basketball und schon gar kein Abschied für immer von den Kanga-
roos. Aber für den Moment beginnt für David ein neuer Lebensab-
schnitt, der Prioritäten setzt und neue Erfahrungen bringen wird.

Fünf Jahre ProB, dazu viele Jahre in den Jugend- und Amateurmann-
schaften – mehr Iserlohner Basketball geht kaum.

Zwei Wege, ein gemeinsames Zuhause

Ruben und David stehen für zwei unterschiedliche Geschichten. Der 
eine muss verletzungsbedingt pausieren, der andere geht studienbe-
dingt nach München. Gemeinsam ist ihnen aber etwas Entscheiden-
des: Beide haben Spuren bei den Iserlohn Kangaroos hinterlassen.

Ruben als langjähriger Kapitän, Rekordspieler und Führungspersön-
lichkeit. David als Spieler, der seinen gesamten Weg in Iserlohn ge-
gangen ist. Und deshalb ist es auch kein endgültiges „Tschüss“.

Bei Ruben warten wir auf den Tag, an dem er nach seiner Reha wie-
der die Schuhe schnürt und zurück auf das Parkett kommt. Und bei 
David hoff en wir, dass München zwar sein Studienort, Iserlohn aber 
weiterhin ein Stück Heimat bleibt.

Danke, Ruben. Danke, David. Einmal Kangaroo – immer Kangaroo.

Manche Spieler sind manchmal 
nicht aus einem Verein wegzu-
denken. Weil sie über Jahre ein 
Gesicht des Clubs geworden 
sind. Ruben Dahmen und David 
Pavljak sind zwei solcher Spie-
ler und trotzdem werden beide 
in der Saison 2026/27 nicht auf 
dem ProB-Parkett der Matthias-
Grothe-Halle stehen. Ihre Gründe 
könnten unterschiedlicher kaum 
sein.

KANGAROOS
UNSERE



IN MEMORIAM
KAI BEUTLER – MEHR ALS FÜNF JAHRZEHNTE BASKETBALL IM HERZEN
Vom Volleyballer zum Basketballer, 
vom Spieler zum Macher und 
zum Wegbegleiter der Kangaroos

Manchmal beginnt eine Basketballgeschichte ganz unspek-
takulär. Bei Kai Beutler war es ein Lehrer am Märkischen 
Gymnasium, der dafür sorgte, dass aus einem eigentlich 
begeisterten Volleyballer irgendwann ein Basketballer 
wurde. Rolf Sommer verstand es in den 1970er-Jahren, seine 
Schülerinnen und Schüler für den Basketball zu begeistern – 
und Kai Beutler war einer von ihnen.

Was damals am MGI begann, sollte ihn mehr als fünf 
Jahrzehnte begleiten.

Zunächst allerdings noch ganz klassisch: mit Basketballschuhen 
an den Füßen. Während seines Studiums spielte der diplo-
mierte Grafik-Designer zeitweise beim UBC Münster, bevor 
es ihn zurück nach Iserlohn zum TuS Iserlohn zog. Dort wurde 
Basketball nicht nur ein Teil seines sportlichen Lebens, son-
dern zunehmend ein Stück Heimat.

Und Kai blieb lange aktiv. Sehr lange. Erst mit über 40 
Jahren war Schluss mit der eigenen Basketballkarriere. Wobei 

„Schluss“ bei Kai eigentlich nie so richtig Schluss bedeutete. 
Gemeinsam mit langjährigen Weggefährten wie Michael 
Dahmen, Thomas Keienburg, Axel Pütter, Andreas Knode 
und Ralf Feser beendete er irgendwann die aktive Zeit – dem 
Basketball aber blieb keiner von ihnen wirklich fern.

Wenn die Spieltagshefte aus dem eigenen Haus kommen

Bei Kai Beutler gehörte Basketball schon früh nicht nur auf 
das Spielfeld.

Die familieneigene Druckerei produzierte die ersten Spiel-
tagshef te des Vereins. Heute
kaum vorstellbar: Ein Spiel-
tagsmagazin einfach selbst 
drucken zu können, war 
damals ein ziemlich prakti-
scher Heimvorteil. Und auch 
die Internationalisierung des 
Iserlohner Basketballs bekam 
im Hause Beutler eine ganz 
persönliche Note.

Als mit Cunnie Williams der 
erste amerikanische Spieler 
nach Iserlohn kam, mus-
ste schließlich auch für eine 
Unterkunft gesorgt werden. 
Die Lösung lag nahe: Cunnie 
Williams wohnte zunächst im 

Elternhaus der Familie Beutler.

So wurde Basketball bei den Beutlers nicht nur gedruckt, son-
dern zeitweise auch beherbergt.Kai Beutler war eben jemand, 
der nicht lange darüber nachdachte, ob etwas möglich war. Er 
machte es möglich.

Vom Spieler zum Macher

Mit den Jahren verlagerte sich sein Schwerpunkt immer stär-
ker neben das Spielfeld. Kai Beutler übernahm Verantwortung 
als 1. Vorsitzender und entwickelte gemeinsam mit Michael 
Dahmen, Ronald Feisel und Paris Konstantinidis Ideen für 

die weitere Entwicklung des 
Basketballstandorts Iserlohn.

Es ging dabei nicht nur um 
einzelne Mannschaften oder 
einzelne Spielzeiten. Es ging 
um die Frage, wie Basketball 
in Iserlohn dauerhaft eine 
Rolle spielen und wieder auf 
ein höheres Niveau gebracht 
werden konnte.

Der Weg zurück in die 2. 
Basketball-Bundesliga war 
ein wichtiger Meilenstein. 
Kai Beutler war einer der 
Menschen, die diesen Weg 
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IN MEMORIAM

wie aus einem Gedanken ein konkretes Projekt werden konnte.

Ein Stück Kangaroos-Geschichte

Am 7. März 2026 ist Kai Beutler im Alter von nur 66 Jahren 
nach langer schwerer Krankheit verstorben.

Für die Kangaroos ist damit ein Mensch gegangen, der 
über mehr als fünf Jahrzehnte Teil ihrer Geschichte war. Als 
Spieler. Als Teammanager. Als Vorsitzender. Als Förderer des 
Nachwuchses. Als Gesellschafter. Als Unterstützer. Vor allem 
aber als jemand, dem der Basketball in Iserlohn wirklich am 
Herzen lag.

Viele Geschichten rund um den Iserlohner Basketball wären 
ohne Kai Beutler anders verlaufen. Manche vielleicht gar nicht 
erst entstanden.

Und vielleicht ist das die schönste Art, sich an ihn zu erinnern: 
Nicht nur an die Ämter und Funktionen, sondern an die vielen 
kleinen und großen Dinge, die er angestoßen, ermöglicht und 
begleitet hat.

An Spieltagshefte aus der eigenen Druckerei. An einen ame-
rikanischen Basketballer im Elternhaus. An lange Abende 
und Diskussionen über die Zukunft des Basketballs. An junge 
Spieler, denen er eine Chance geben wollte. An Ideen, aus 
denen Projekte wurden.

Kai Beutler war mehr als ein Unterstützer der Kangaroos. Er 
war ein Teil der Iserlohner Basketballgeschichte. 

Und deshalb wird er auch immer ein Teil der Kangaroos bleiben.

Danke, Kai.

mit Ideen, Engagement und Beharrlichkeit 
mit vorbereitet und begleitet haben.

Seine große Leidenschaft: junge Spieler

Später wurde vor allem die 
Nachwuchsarbeit zu einem seiner wichtig-
sten Themen. Als 2003 der Förderverein 
zur Unterstützung der Basketballjugend in 
Iserlohn gegründet wurde, übernahm Kai 
Beutler den Vorsitz. Und er sollte ihn bis 
zu seinem Tod behalten.

Er wollte gute Bedingungen schaffen, 
Talente fördern und ihnen den Weg in den 
Seniorenbereich ermöglichen.

2018: Ein weiterer wichtiger Schritt

Auch als die Strukturen des Iserlohner 
Basketballs professioneller wurden, blieb 
Kai Beutler an Bord. 2018 gehörte er zu 
den elf Gesellschaftern, die die Betreibergesellschaft der 
Profimannschaft gründeten. Damit wurde ein wichtiger orga-
nisatorischer Rahmen geschaffen, um den professionellen 
Spielbetrieb der Kangaroos langfristig weiterzuentwickeln.

Wieder ging es um Strukturen. Wieder ging es darum, nicht nur 
auf das Heute zu schauen, sondern den Basketballstandort 
Iserlohn für die Zukunft aufzustellen. - Das war typisch Kai.

Basketball war nur ein Teil seiner Welt – aber ein wichtiger

Wer Kai Beutler kannte, weiß allerdings auch: Basketball allein 
hätte ihm niemals gereicht.

Er war neugierig, wissbegierig, vielseitig interessiert und 
immer gut informiert. Er reiste gerne, knüpfte Kontakte und 
brachte Menschen zusammen. Und sportlich blieb er eben-
falls vielseitig: Tennis, Mountainbike, Golf, Skifahren – Kai 
hatte offensichtlich nicht vor, sich auf eine einzige Sportart 
festlegen zu lassen.

Beruflich führte er gemeinsam mit seinen Söhnen die Beutler 
Holding und die angeschlossenen Unternehmen. Gleichzeitig 
engagierte er sich über viele Jahre in wirtschaftlichen 
Netzwerken der Region, unter anderem bei den Rotariern, 
im Marketingclub Südwestfalen und im Wirtschaftsrat im 
Märkischen Kreis. Als Mentor bei der Agentur Mark gab er 
später seine Erfahrungen auch an junge Unternehmerinnen 
und Unternehmer weiter.

Dabei war es weniger seine Funktion, die Menschen an ihm 
schätzten. Es war seine Art.

Kai begeistere sich für die unterschiedlichsten Themen, stellte 
Fragen, hörte zu, stellte Kontakte her und hatte oft eine Idee, 
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10 YEARS AGO
1. Herren | 2.BBL | Trainer: Matthias Grothe 2. Herren | Oberliga | Trainer: Dragan Torbica

5. Herren | Kreisliga | Trainer: Torsten Jung 

Foto: Lutz Tölle

3. Herren | Landesliga | Trainer: Tim Schotte 4. Herren | Kreisliga | Trainer: Hans-Martin Vaihinger

Die Kangaroos gingen mit ihrem erfolgreichen Coach 
Matthias Grothe in der ProB auf Punktejagd und wollten 
den nächsten Schritt in der zweithöchsten deutschen 
Spielklasse machen. 

Mit einem sehr jungen Kader und viel Potenzial sollte unter 
Dragan Torbica ein konkurrenzfähiges Oberligateam ent-
stehen. 

Nach dem Aufstieg aus der Bezirksliga wartete auf die junge 
dritte Herrenmannschaft eine große Herausforderung in 
der Landesliga – der Klassenerhalt war das erklärte Ziel. 

Der Großteil der Mannschaft blieb am Ball, daher konnte  
das Saisonziel nur lauten, sich wieder auf den Gewinn der
Kreismeisterschaft zu fokussieren.

Hier stand der Spaß im Vordergrund: Jeden Freitag traf 
sich die Mannschaft, um gemeinsam die Basketball-
Leidenschaft zu leben. 

Hier findest Du das gesamte Jahres-Magazin 2016/17





U12B | Kreisliga | Trainer: Deion Giddens & Klaus Holke U10 | Regionalliga | Trainerin: Elena Bukalova
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10 YEARS AGO

Ballschule | Trainerin: Kristin Pauli U8 |Trainer: Matthias Grothe

1. Damen | Oberliga | Trainer: Christian Brüggemann 2. Damen | Bezirksliga | Trainer: Florian Singer 

Nach Platz drei in der Vorsaison starteten die Kangaroos 
Ladies mit neuem Coach in eine Saison, in der vor allem 
Teamgeist und Freude am Basketball im Mittelpunkt 
standen. 

Die 2. Damen wollten nach einer schwierigen Vorsaison 
unter Florian Singer den nächsten Entwicklungsschritt 
machen und sich Schritt für Schritt Richtung Mittelfeld 
bewegen. 

Schon damals legte die Ballschule den Grundstein für die 
frühkindliche Bewegung und vermittelte den Kleinsten 
spielerisch den Umgang mit unterschiedlichen Bällen und 
erste motorische Fähigkeiten – ganz ohne Leistungsdruck. 

Mit der Gründung einer U8-Mannschaft durch Matthias 
Grothe wurde die Talentförderung bei den Kangaroos wei-
ter verfeinert.

Die U10 war 2016/17 das jüngste Kangaroos-Team, das 
bereits in der höchsten Liga Nordrhein-Westfalens an den 
Start ging – und zeigte dort, dass auch die jüngsten Talente 
schon auf höchstem Niveau Basketball spielen können. 

In der U12 B trafen erfahrene Kinder, Neueinsteiger und 
Basketballanfänger aufeinander – individuelle Entwicklung 
und erste Spielerfahrungen in der Kooperationsliga HA-MK-
EN standen im Mittelpunkt. 



Tradition aus Italien.  

Genuss in Iserlohn.
Ristorante • Pizzeria • Catering
Seit 1992.

Wir kochen mit Leidenschaft – nach Familienrezepten aus Italien.
Genießen Sie Pizza, Pasta, Salate & Antipasti – immer frisch zubereitet mit 
den besten Zutaten.
Ob im Restaurant, zuhause per Lieferservice oder bei Events:
Authentische, italienische Qualität, wie sie sein soll.

� Hohler Weg 11, 58636 Iserlohn � 02371/12682
� www.bella-italia-iserlohn.de  � � bellaitalia.iserlohn
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10 YEARS AGO
U12A | NRW-Liga | Trainer: Helgi Bencker U14B | Oberliga | Trainerin: Elena Bukalova

U14A | Regionalliga | Trainer: Dragan Torbica U16B/C| Oberliga | Trainer: Torsten Jung, M. Kone & T. Harris

U16A | Regionalliga | Trainer: Paris Konstantinidis U18 | Regionalliga | Trainer: Torsten Jung

„Jung, unerfahren und hungrig“ startete die U12 als fri-
scher Regionalligist in eine Saison gegen den Nachwuchs 
namhafter Bundesligavereine. 

Mit neuem Wind an der Seitenlinie wollte Elena Bukalova 
vor allem Teamgeist, Spaß, Motivation und Disziplin fördern. 

Mit einem neu formierten Team aus vielen ehemaligen U12-
Spielern stand für Dragan Torbica vor allem die individuelle 
technische Entwicklung der Talente im Mittelpunkt. 

Der Jungjahrgang der U16 ging seit längerem wieder 
auf WBV-Ebene an den Start und bot - mit gleich zwei 
Mannschaften - damit weiteren Nachwuchsspielern die 
Möglichkeit, sich auf höherem Niveau zu entwickeln.

Nach einer starken vergangenen Saison sollte die neu for-
mierte U16 A unter Paris Konstantinidis in der Regionalliga 
einen guten Mittelfeldplatz erreichen. 

Mit einer weitgehend eingespielten Mannschaft wollte die 
U18 unter Torsten Jung ihre Entwicklung fortsetzen und 
zugleich den Übergang in den Seniorenbereich vorbereiten. 





Seit 2002 ist der Förderverein der Iserlohn Kangaroos eine 
wichtige Säule der Kinder- und Jugendarbeit. In den vergan-
genen Jahrzehnten wurden mit Spendengeldern zahlreiche 
Projekte angestoßen, ermöglicht und fi nanziell unterstützt, 
die den Basketball in Iserlohn nachhaltig geprägt haben.

Dazu gehören Basketball-Camps für Kinder ab acht Jahren, 
Ballschulen für die Kleinsten, Kooperationen mit Kinderta-
gesstätten, die Unterstützung von Übungsleitern und Projek-
ten wie „Klubtalent“ sowie der Aufbau zahlreicher Schul-AGs 
und Schulprojekte. Auch Schnuppertage, Kreismeisterschaf-
ten und Schulungen für Lehrkräfte wurden vom Förderver-
ein unterstützt. Einige dieser Projekte wurden später vom TuS 
Iserlohn Kangaroos e.V. übernommen und weitergeführt.

Neue Menschen, gleiche Idee

Nach dem Tod unseres langjährigen Vorsitzenden und gro-
ßen Basketball-Freundes Kai Beutler wurde im Sommer ein 
neuer Vorstand gewählt. Dr. Thomas Keienburg übernimmt 
den Vorsitz, Marco Trümper ist sein Stellvertreter. Komplet-
tiert wird der Vorstand durch Renate Holke als Finanzverant-
wortliche und Michael Dahmen als Beisitzer.

Gemeinsam möchten sie die Arbeit des Fördervereins fort-
führen, neue Impulse setzen und die Unterstützung für den 
Basketballnachwuchs noch breiter aufstellen.

Kinder bewegen. Basketball fördern

Im Mittelpunkt bleibt dabei eine einfache Idee: Kinder in Be-
wegung bringen, ihnen Perspektiven geben und die Begeiste-
rung für Basketball wecken.

Als Partner der Jugendteams der TuS Iserlohn Kangaroos und 
in Verbindung mit dem Profi bereich unterstützt der Förderver-
ein die Entwicklung junger Spielerinnen und Spieler – vom ers-
ten Kontakt mit dem Ball bis zur sportlichen Weiterentwicklung.

Zukunft braucht Unterstützung

Damit auch künftig neue Projekte entstehen und bestehende 
Angebote weiterentwickelt werden können, ist der Förderver-
ein auf seine Mitglieder und Unterstützer angewiesen.

Mitglied werden und Basketball-Nachwuchs fördern: 
• 50 € pro Jahr für Privatpersonen
• 200 € pro Jahr für Unternehmen

Antrag hier runterladen: 

Ansprechpartner:
  Dr. Thomas Keienburg, 1. Vorsitzender
  Renate Holke, Kassenwartin

  foerderverein@iserlohn-kangaroos.de ...

Gemeinsam für die nächste Generation. 
Gemeinsam für Basketball in der Region.

FÖRDERVEREIN
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UNSER FÖRDERVEREIN – EINE STARKE BASIS FÜR DIE 
BASKETBALL-ZUKUNFT IN ISERLOHN 



Druckfedern

Zugfedern

Dreh- / Schenkelfedern

Drahtbiegeteile

Bolzensicherungselemente

Wilhelm Löbke Federn GmbH 

Spannstiftstraße 31 

58119 Hagen-Hohenlimburg 

Federn und mehr

www.loebke-federn.de
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Sonderteile
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Flach- / Blattfedern
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Telefon: +49 (0) 23 34 / 96 13 50 
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KALTBAND AUS DER REGION 
-SEIT MEHR ALS 100 JAHREN!

DEINE ZUKUNFT BEI

Top-Ausbildung in zahlreichen Berufen
und arbeiten in einem tollen Team!

WWW.MENDRITZKI-WILKE.COM   |   INFO@MENDRITZKI-WILKE.COM

Alles eine Frage der Taktik 
und Kontinuität!

FLEXIBEL, INNOVATIV UND INTERNATIONAL
n

Allees eine Frage der Taktik
und Kontinuität!

FLEXIBEL, INNOVATIV UND INTERNATIONAL

KALTBAND AUS DER REGION
-SEIT MEHR ALS 100 JAHREN!
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WWW.MENDRITZKI-WILKE.COM | INFO@MENDRITZKI-WILKE.COM



Die BZH Azubi Challenge ist ein 3x3-Basketballturnier: Hier 
gestalten junge Menschen selbst, übernehmen Verantwor-
tung und sammeln echte Praxiserfahrungen in Organisation, 
Teamarbeit und Veranstaltungsmanagement. Gemeinsam 
mit dem BZH Märkischer Kreis verbinden die Kangaroos 
Sport, Ausbildung und Persönlichkeitsentwicklung – ein in 
dieser Form besonderes Projekt für junge Menschen in un-
serer Region. 

NRW YoungStars 2026 – Grundschule Bömberg ist LAN-
DESSIEGER! Nach der erneuten Meisterschaft im Märkischen 
Kreis holte sich das Team in diesem Jahr sogar den Landesti-
tel! Mit Teamgeist und Spielfreude.

Bei „Stars im Unterricht“ wurde die 6a der Städtischen Real-
schule Balve in diesem Jahr mit einer besonderen Sportstunde 
belohnt: Die Iserlohn Kangaroos brachten Basketball, Spiele 
und Team-Challenges direkt ins Klassenzimmer. Gemeinsam 
mit KIRCHHOFF Automotive, langjährigem Hauptsponsor und 
Partner der Aktion, wurde aus einer ganz normalen Schul-
stunde ein Erlebnis.

Kangaroos bewegen, begeistern und schaff en Erlebnisse, 
die bleiben!

MEHR ALS BASKETBALL
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MEDICE Grundschul-WM 2026: 180 Kinder aus sechs 
Grundschulen und 18 Nationen machten die diesjährige Aus-
gabe zur Rekord-WM. In Sachunterricht, Kunst und auf dem 
Basketballfeld lernten die Kinder ihr Land kennen, gestalte-
ten eigene Trikots und sammelten gemeinsam sportliche Er-
fahrungen. Ein Projekt, das zeigt, wie Bewegung, Kreativität, 
Wissen und Gemeinschaft weit über den Basketball hinaus 
verbinden können.

Im Sommer standen beim Jan-Eric Keysers Camp Basketball, 
Begeisterung und Teamgeist im Mittelpunkt. Neben unseren 
Coaches sorgten Leon Löbig und Norbert Opitz als externe 
Trainer für neue Impulse, Skills und jede Menge Basketball-
Leidenschaft.

WIR SIND MEHR ALS BASKETBALL!
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Über 3.000 Kinder und Jugendliche haben wir 2026 bewegt, begeistert und für unseren Sport gewonnen – in der Schule, im 
Camp und auf dem Basketballfeld.



IN MEMORIAM
JAN-ERIC KEYSERS - EIN MENSCH, DER EINEN WEG VERÄNDERT HAT
Jan-Eric Keysers gehörte zu den Menschen, die bei den 
Iserlohn Kangaroos in kurzer Zeit viel bewegt haben und 
deren Ideen über die eigene Zeit hinaus wirken.

Anfang des Jahres mussten wir viel zu früh Abschied von Jan-
Eric nehmen. Er wurde nur 31 Jahre alt. Sein plötzlicher und 
unerwarteter Tod hat die Kangaroos-Familie tief getroffen. 

Jan-Eric verstand den Basketball als Sport und Lebensschule 
zugleich. Bei den Iserlohn Kangaroos prägte er seit dem 
Sommer 2022 die Jugendarbeit und entwickelte sie konse-
quent weiter. 

Schon zu Beginn seiner Tätigkeit betonte er: „Für mich 
sind reine Spielergebnisse kein Indikator für gute Jugendarbeit. 
Wichtig ist, dass sich die Kinder und Jugendlichen bestmöglich 
entwickeln.“ Dieser Grundsatz zog sich wie ein roter Faden 
durch seine Arbeit und prägte die neue Ausrichtung des 
Nachwuchsbereichs.  

Jan-Eric begeisterte nicht nur Kinder und Jugendliche, son-
dern auch Trainer, Eltern und Partner. Er verstand sich als 
Brückenbauer zwischen Verein, Schule und Verband, stets 
mit Blick auf die individuelle Entwicklung jedes Einzelnen. 
Sein Herz schlug besonders für junge Menschen, die er mit 
Wertschätzung, Geduld und Authentizität begleitete.

Bevor Jan-Eric Keysers nach Iserlohn kam, sammelte er bereits 
vielfältige Erfahrungen im Basketball. Er arbeitete u. a. beim 
Deutschen Basketball-Bund (DBB) und schrieb dort unter 
anderem eine Handreichung für Trainerinnen und Trainer im 
Mini-Basketball. Ein Beitrag, der das Training junger Sportler 
deutschlandweit beeinflusste. Nach seinem Sportstudium in 
Dortmund war er beim TSV Quakenbrück (Artland Dragons) 
tätig, wo er ebenfalls in der Jugendarbeit aktiv war und sein 
Know-how erweiterte. 
 
In Iserlohn setzte Jan-Eric zahlreiche 
Projekte und Konzepte um, die das 
Vereinsleben nachhaltig veränderten: 
 
Neuausrichtung der 
Nachwuchsarbeit 
Er etablierte ein strukturiertes, nachhal-
tiges Nachwuchskonzept, bei dem nicht 
Ergebnisse, sondern Entwicklung und 
Freude am Basketball im Mittelpunkt 
stehen. Ziel war ein ganzheitlicher 
Ansatz, in dem jüngere Spieler von 
älteren lernen, Verantwortung wei-
tergegeben wird und Entwicklung in 
einem geschlossenen Kreislauf möglich 
ist. Dazu gehören Talentsichtung, eine 
klare Trainingsstruktur, die Aus- und 

Weiterbildung der Trainer sowie ganzheitliche Bewegungs- 
und Sozialprogramme für Kinder aller Altersstufen – von Mini-
Basketball bis U18.  
 
Kooperationen zur Förderung junger Talente 
Unter seiner Federführung gingen die Kangaroos 
Partnerschaften mit umliegenden Vereinen ein, um gemein-
sam Strukturen weiterhin aufzubauen und Perspektiven für 
Jugendspieler in der Region zu schaffen. 
  
Sichtbarkeit als Ausbildungsstandort 
Dank der Neuerungen und der verbesserten 
Rahmenbedingungen wurde der Nachwuchsbereich der 

Iserlohn Kangaroos zweimal hinter-
einander mit der Bronze-Plakette der 
BARMER 2. Basketball Bundesliga aus-
gezeichnet – ein Zeichen dafür, dass die 
Jugendarbeit des Vereins zu den besten 
Ausbildungsstandorten Deutschlands 
gehört. Diese Anerkennung spiegelte 
nicht nur die Qualität der Arbeit, son-
dern auch Jan-Erics unermüdliches 
Engagement wider. 
 
Kangaroos HUB 
Seine Vision eines Leistungszentrums 
ist der Kangaroos HUB, der weit mehr 
als nur ein Trainingsort ist. Er ist ein 
Entwicklungsraum, in dem Leidenschaft, 
Professionalität und Gemeinschaft 
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IN MEMORIAM

band Trainer, Spieler und Eltern erstmals systematisch in den 
Entwicklungsprozess mit ein.
 
Jan-Eric war eine der Schlüsselpersonen für die Zukunft unse-
res Vereins. Er trieb den Wandel der Nachwuchsstrukturen 
voran, baute Netzwerke auf, begleitete Trainer und junge 
Talente und setzte Impulse, die weit über sportliche Ergebnisse 
hinauswirkten. Dabei stellte er das Wohl der Gemeinschaft 
stets über sein eigenes – selbstlos, werteorientiert und mit 
großem Verantwortungsgefühl. 

Für viele Kinder und Jugendliche war er mehr als ein Coach: 
eine Vertrauensperson und ein Vorbild, das sie ernst nahm, 
der ihr Potenzial erkannte und förderte. 

Als leidenschaftlicher Pädagoge, herzlicher Mensch und 
Visionär wird Jan-Eric in Erinnerung bleiben. Er hat Basketball 
nicht nur gelehrt, sondern gelebt und hinterlässt Strukturen, 
Werte und Menschen, die durch ihn geprägt wurden. 

Seine Werte Respekt, Gemeinschaft, Entfaltung und 
Entwicklung sind auch fest in unserer Vereinsphilosophie 
verankert und werden von uns weitergetragen. Für sein uner-
müdliches Engagement, seine Ideen und seine Menschlichkeit 
sind wir zutiefst dankbar. Sein Wirken bleibt ein Teil unserer 
Identität und seinen Verlust können wir nur gemeinsam auf-
fangen, denn Jan-Eric hat tiefe Spuren hinterlassen. 
  
  Danke, Jan-Eric.
    

  Für deine Ideen.
  Für deine Energie.
  Für deinen Blick auf junge Menschen.
  Für die Spuren, die du bei den 
  Iserlohn Kangaroos hinterlassen hast.

zusammenkommen. Kinder und Jugendliche sollen hier wach-
sen – sportlich, menschlich und charakterlich. Jan-Erics Ziel 
war es, in den kommenden Jahren ein Leistungszentrum 
aufzubauen, das in Nordrhein-Westfalen und darüber hinaus 
Maßstäbe setzt. Die klare Mission ist es: eigene Spieler für die 
Herren-ProB-Mannschaft zu entwickeln und eine nachhaltige 
Leistungskultur in Iserlohn etablieren.
 
Projekte mit gesellschaftlicher Reichweite 
Unter Jan-Erics Leitung erreichten die Kangaroos mit Schul- 
und Jugendprojekten sowie Camps jährlich bis zu 3.000 
Kinder im Märkischen Kreis. 

Aktionen wie Stars im Unterricht, MEDICE Grundschul-WM, 
kooperativen AG-Programmen oder Schnuppereinheiten, die 
Bewegung, Wertevermittlung und Teamgeist zugleich fördern, 
erreichte die Kangaroos-Tätigkeit auch viele Kinder außerhalb 
des Vereins. 
 
Internationaler Jugendaustausch  
Ein besonderes Zeichen für den frischen Wind in 
der Nachwuchsarbeit war der erste internationale 
Jugendaustausch der Iserlohn Kangaroos mit dem griechi-
schen Verein Ethnikos Larissa. Die Initiative dazu ging von Jan-
Eric aus, der 2023 bei einer Tagung des Deutsch-Griechischen 
Jugendwerks und der Deutschen Sportjugend den Kontakt 
knüpfte.  
 
Digitalisierung & Modernisierung der Nachwuchsarbeit 
Durch gezielte Förderprogramme brachte Jan-Eric das Thema 
Digitalisierung bei den Kangaroos voran: Neue 
Hardware wie iPads, Laptops und ein Whiteboard 
verbesserten die Ausstattung im Trainingsalltag. 
Mit der Einführung der Plattform 360Player 
schuf er zeitgemäße Strukturen für Organisation, 
Trainingsmonitoring und Kommunikation und 
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BESONDERE MOMENTE

 Unser Torsten und seine Frau Melissa freu-
en sich riesig über die Geburt ihres Sohnes Jo-
nathan. 22.04.26 | 13:18 Uhr | 2.310 g | 33 cm.

 Gemeinsam stark für Iserlohn! Der Lions Club Iserlohn unterstützt mit 
dem Erlös seines Adventskalenders auch unseren Förderverein und damit 
die Kangaroos-Nachwuchsarbeit.

 1.500 Euro für unsere Kangaroos-Jugend! Armin Crämer und sein Team von 
Crämer IT Solutions unterstützen unsere Jugendabteilung mit einer großzügi-
gen Spende.

VEREINSJUBILÄUM FEIERN DIESES JAHR …
 45 JAHRE:  Jürgen Becker
 40 JAHRE:  Zlata Dahmen
 10 JAHRE:   Marc-Florian Bindel
    Devin Derksen
    Colin Kübler   
    Justus Neuhoff 
    Jano Tinnefeld
    Julius Trettin

 Unser ehemaliger Spieler Gintaras Krapik-
as hat mit den London Lions die UK-Meis-
terschaft 2026 gewonnen!  Und damit nicht 
genug: Trophy Cup, SLB Cup, Regular Season 
und Play-off s: vier Titel  in einer Saison - WOW!

 Die Iserlohn Kangaroos starten ein neues Stipendienprogramm für Kinder und 
Jugendliche aus sozial benachteiligten Familien ermöglicht durch die Förderung der 
Gertrud Wichelhoven Stiftung.

  30 Jahre Fliesen Krämer! Wir 
gratulieren Roger Petry und sei-
nem Team von Fliesen Krämer 
herzlich zum 30-jährigen Fir-
menjubiläum.

Herzlichen Glückwunsch an alle, die großartige Momente 
erleben und ein riesiges Dankeschön an alle Unterstützer, 
die neue Projekte und besondere Förderung erst möglich 
machen.
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1. DAMEN

KANGAROOS-DAMEN SIND ZURÜCK: 
HIER FINDET JEDE IHREN PLATZ! 

In dieser Saison beginnen wir mit dem Wiederaufbau einer 
neuen Damenmannschaft in Iserlohn. Nach vielen Jahren ohne 
Damenbasketball möchten wir wieder einen Ort schaff en, an 
dem Frauen gemeinsam trainieren, spielen und ihre Begeiste-
rung für Basketball teilen können.

Für mich ist die Damenmannschaft viel mehr als nur eine 
weitere Mannschaft im Verein. Sie ist das Ziel, auf das unsere 
Mädchen hinarbeiten können. Spielerinnen aus der U10, U12 
und U14 sollen wissen, dass ihre Basketball-Reise in Iserlohn 
nicht nach der Jugend endet. Sie sollen die Möglichkeit haben, 
sich über viele Jahre im Verein weiterzuentwickeln und später 
selbst Teil der Damenmannschaft zu werden.

Besonders schön ist, dass dieser Weg bereits die ersten Früch-
te trägt. Einige Spielerinnen, die in der vergangenen Saison 
noch für unsere U16 gespielt haben, trainieren heute bereits 
mit der Damenmannschaft. Genau so haben wir uns die Ent-
wicklung vorgestellt. Für die jüngeren Mädchen wird dadurch 
sichtbar, dass sie im Verein eine Zukunft haben und ihre nächs-
ten Schritte hier gehen können.

Ich bin überzeugt, dass jeder Mensch ein Ziel braucht. Genau 
deshalb ist mir dieses Projekt so wichtig. Ich wünsche mir, dass 
wir gemeinsam den Mädchen- und Frauenbasketball in Iser-
lohn weiterentwickeln und etwas aufbauen, das auch in vielen 
Jahren noch Bestand hat.

In dieser Saison trainieren wir zweimal pro Woche und möch-
ten zusätzlich Freundschaftsspiele gegen Mannschaften aus 
der Umgebung organisieren. Für einige Spielerinnen ist es der 
Einstieg in ein neues Team, andere kehren nach einer längeren 
Pause wieder auf das Spielfeld zurück. Diese Mischung macht 
unsere Mannschaft besonders. Erfahrung ist vorhanden – jetzt 
möchten wir gemeinsam die nächsten Schritte gehen.

Mir ist wichtig, dass jede Frau bei uns ihren Platz fi nden kann 
– unabhängig davon, ob sie schon viele Jahre Basketball spielt 
oder nach einer Pause wieder anfangen möchte. 

Was zählt, ist die Freude am Sport und die Bereitschaft, ge-
meinsam etwas aufzubauen.

Ich freue mich auf alles, was vor uns liegt. Der Weg wird Zeit 
brauchen, aber jeder Anfang ist wichtig. Ich hoff e, dass wir in 
ein paar Jahren auf diese Saison zurückblicken und sagen kön-
nen: Hier hat etwas begonnen, das den Frauen-Basketball in 
Iserlohn nachhaltig verändert hat.

Wenn du Teil dieses Weges werden möchtest, dann komm 
gerne zu einem Probetraining vorbei. Wir freuen uns auf jede 
neue Spielerin.

Let’s go Kangaroos !!!
Trainerin:  Alla Zhurenko
E-Mail:     a.zhurenko@iserlohn-kangaroos.de
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Mist! 
Die Tür geht nicht auf, 

aber das Spiel geht
doch gleich los.

Super, das war flink erledigt!
Jetzt wird‘s Zeit, die Iserlohn 

Kangaroos anzufeuern. 

Keine Sorge, Jumpy.
 Dafür sind wir 
seit 1936 da.

Tadaaa! Geras sitzt wie angegossen.
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Sorge, Jumpy.
Dafür sind wir
seit 1936 da.
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Erich Dieckmann GmbH
Grüner Talstraße 18 - 22
58644 Iserlohn 
Tel.: 02371 956-0 
info@dieckmann.com 
www.dieckmann.com

GUTE BESCHLÄGE MACHEN DEN UNTERSCHIED.
MACHT IHN GREIFBAR.

ISISISISSSISSEREREREREREE LOLOLOLOLOOOOL HHNHNNHNHNHNHHNHH

GUGU

Gemeinsam Türen öffnen 
und Ziele erreichen: 

Die Erich Dieckmann GmbH 
wünscht den Iserlohn Kangaroos 

viel Erfolg für die Saison!



43

JUGENDKOORDINATION

43

Mit Christian Markus und Lennox Wadowski übernehmen 
zwei junge, engagierte Kangaroos gemeinsam die Verant-
wortung für unsere Jugendabteilung. Beide bringen un-
terschiedliche Erfahrungen, viel Sportbegeisterung und 
vor allem eines mit: den Wunsch, Kindern und Jugendli-
chen bei den Kangaroos gute Bedingungen für ihre sport-
liche und persönliche Entwicklung zu bieten.

Christian ist 20 Jahre alt und studiert Economics & Manage-
ment, Lennox ist 21 und studiert Sportwissenschaft. Beide 
sind selbst im Sport zuhause und haben als Spieler und Trai-
ner erlebt, wie wichtig Menschen, Vertrauen und die richtigen 
Rahmenbedingungen für die Entwicklung junger Sportlerinnen 
und Sportler sind.

Jetzt wollen sie diese Erfahrungen einbringen und gemeinsam 
die Zukunft der Kangaroos-Jugend gestalten.

Christian, Lennox – welche drei Begriff e beschreiben euch als Christian, Lennox – welche drei Begriff e beschreiben euch als 
Jugendkoordinatoren am besten?Jugendkoordinatoren am besten?
ChristianChristian: Off en, verantwortungsbewusst und fl exibel.
LennoxLennox: Wissbegierig, familiär und tatkräftig. Ich möchte 
nicht nur über Ideen sprechen, sondern auch wirklich um-
setzen.

Warum habt ihr Lust, Verantwortung für unsere Vereinsjugend zu Warum habt ihr Lust, Verantwortung für unsere Vereinsjugend zu 
übernehmen?übernehmen?
ChristianChristian: Ich möchte für unsere jungen Mitglieder den bestmög-
lichen Verein mitgestalten und ihnen Werte vermitteln, die ihnen 
nicht nur im Sport, sondern auch im späteren Berufsleben und 
im sozialen Umfeld helfen. Mir ist wichtig, Kindern Perspektiven 
zu bieten und sie in ihrer Entwicklung zu unterstützen.
LennoxLennox: Für mich geht damit ehrlich gesagt ein kleiner Traum in 
Erfüllung. Ich arbeite unglaublich gerne mit jungen Menschen 
und möchte sie auf ihrem Weg begleiten. Gleichzeitig fi nde ich 
es spannend, Entwicklungen langfristig zu sehen und über Jah-
re mitzugestalten.

Was möchtet ihr für unsere jungen Spielerinnen und Spieler ganz Was möchtet ihr für unsere jungen Spielerinnen und Spieler ganz 
konkret bewegen?konkret bewegen?
LennoxLennox: Jeder soll bei uns seinen Platz fi nden können. Der eine 
möchte mit seinen Freunden Basketball spielen und eine gute 
Zeit haben, der andere möchte möglichst weit kommen und 
fünfmal in der Woche trainieren. Beides muss bei uns seinen 
Platz haben.
ChristianChristian: Und jedes Kind sollte sich gesehen fühlen und am 
Ende mindestens eine ganz besondere Kangaroos-Erinnerung 
mitnehmen. Im Leistungssport möchten wir Spielerinnen und 
Spieler zusätzlich gezielt fördern, beraten und fordern.

ZWEI KÖPFE. EIN ZIEL. UNSERE JUGENDKOORDINATION.

Von links: Christian Markus, Carsten Schäfter und Lennox Wadowski.
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JUGENDKOORDINATION
staltungen oder bei anderen Aufgaben: Wenn viele Menschen 
ein bisschen beitragen, können wir unglaublich viel bewegen. 
Und wenn es Probleme gibt, sprecht off en mit uns darüber.

Was war euer bisher größter Basketball-Gänsehautmoment?Was war euer bisher größter Basketball-Gänsehautmoment?
ChristianChristian: Der Halbfi nalsieg Deutschlands gegen die USA bei 
der WM 2023.
LennoxLennox: Für mich war es die EuroBasket 2022 in Köln. Ich war 
beim Spiel Slowenien gegen Frankreich dabei, als Luka Dončić 
47 Punkte gemacht hat. Vor allem seine Kontrolle über das 
Spiel hat mich beeindruckt. Da merkt man einfach, warum man 
diesen Sport liebt.

Was möchtet ihr, dass ein Jugendspieler in fünf Jahren über seine Was möchtet ihr, dass ein Jugendspieler in fünf Jahren über seine 
Zeit bei den Kangaroos erzählt?Zeit bei den Kangaroos erzählt?
LennoxLennox: Ich wünsche mir, dass er sich an viele schöne Mo-
mente mit seiner Mannschaft, seinen Trainern und Freunden 
erinnert – aber auch an schwierige Phasen, die man gemein-
sam gemeistert hat. Und vielleicht kommt er irgendwann 
zurück und möchte selbst etwas an die nächste Generation 
weitergeben.
ChristianChristian: Ich würde mir wünschen, dass unsere Spieler rück-
blickend sagen: Ich wurde gefordert, ich habe mich entwickelt 
und ich habe verstanden, warum bestimmte Entscheidungen 
getroff en wurden. Und am schönsten wäre es, wenn sie un-
sere Arbeit irgendwann nicht nur mit Worten, sondern durch 
eigenes Engagement weiterführen.

Schnell gespielt

Angriff  oder Verteidigung?Angriff  oder Verteidigung?
ChristianChristian: Verteidigung.
LennoxLennox: Verteidigung.

Dreier oder Dunk?Dreier oder Dunk?
ChristianChristian: Dunk.
LennoxLennox: Dreier.

Taktiktafel oder Bauchgefühl?Taktiktafel oder Bauchgefühl?
ChristianChristian: Taktiktafel.
LennoxLennox: Taktiktafel.

Perfekter Warm-up-Song?Perfekter Warm-up-Song?
ChristianChristian: I’m a Boss – Meek Mill feat. Rick Ross.
LennoxLennox: 100.mil’ – J. Cole.

Jugendarbeit ist für mich …Jugendarbeit ist für mich …
ChristianChristian: … die wichtigste Arbeit der Gesellschaft.
LennoxLennox: … Menschen mit Aufmerksamkeit und Begeisterung 
auf ihrem Weg zu begleiten und ihnen zu helfen, ihren eigenen 
Platz und ihre eigenen Möglichkeiten zu fi nden.

Vielen Dank euch beiden für das Gespräch und vor allem viel 
Freude, Energie und Erfolg bei eurer neuen Aufgabe!

                         #WIN AS ONE

Was ist euch wichtiger: sportlicher Erfolg, persönliche Entwicklung Was ist euch wichtiger: sportlicher Erfolg, persönliche Entwicklung 
oder Gemeinschaft?oder Gemeinschaft?
ChristianChristian: Für mich steht das eine nicht im Weg des anderen. 
Sportlicher Erfolg entsteht durch persönliche Entwicklung und 
Gemeinschaft. Deshalb gilt für mich: Das Team steht über dem 
einzelnen Spieler.
LennoxLennox: Ich sehe das genauso. Wir wollen natürlich Spiele ge-
winnen. Aber langfristig müssen wir Spieler entwickeln, Trainer 
entwickeln und Menschen aufbauen. Wenn wir das richtig ma-
chen, kommen die sportlichen Erfolge mit der Zeit.

Was brauchen Kinder und Jugendliche heute von einem guten Ver-Was brauchen Kinder und Jugendliche heute von einem guten Ver-
ein?ein?
LennoxLennox: Vor allem einen Ort, dem sie vertrauen können. Einen 
Ort, an dem sie gerne Zeit verbringen, positive Erinnerungen 
sammeln und Menschen fi nden, die sie wirklich begleiten.
ChristianChristian: Dazu gehören für mich Leidenschaft, Lernbereit-
schaft, Kritikfähigkeit, Mut und Kreativität. Ein Verein sollte Kin-
dern Dinge zutrauen und ihnen Möglichkeiten geben.

Wo soll unsere Jugendabteilung in drei Jahren stehen?Wo soll unsere Jugendabteilung in drei Jahren stehen?
ChristianChristian: Ich wünsche mir einen deutlichen Zuwachs bei un-
seren Jugendmitgliedern und gleichzeitig eine hohe Qualität. 
Mein Ziel wäre, unsere ersten Mannschaften im Jugendbe-
reich sportlich auf Regionalliga-Niveau zu etablieren. Und 
natürlich brauchen wir Kontinuität im Trainings- und Spielbe-
trieb.
LennoxLennox: Für mich steht der nachhaltige Aufbau im Mittelpunkt. 
Wir brauchen engagierte Menschen, die Basketball lieben und 
Verantwortung übernehmen wollen. Wenn wir in drei Jahren 
zurückblicken und sehen, dass viele Spielerinnen, Spieler, Trai-
ner und weitere Menschen bei uns ihren Platz gefunden und 
sich weiterentwickelt haben, wäre das ein großer Erfolg.

Ihr seid künftig für viele Bereiche der Jugend verantwortlich. Was hr seid künftig für viele Bereiche der Jugend verantwortlich. Was 
genau gehört zu euren Aufgaben?genau gehört zu euren Aufgaben?
ChristianChristian: Der Aufgabenbereich ist sehr vielseitig: Wir kümmern 
uns unter anderem um die Zuordnung der Mannschaften und 
Trainer, die Hallenbelegung und die Qualität der Trainingsein-
heiten. Außerdem bringen wir unsere Konzepte und Visionen 
in das Sportgremium ein.
LennoxLennox: Dazu gehört auch, bei Problemen zwischen Spielern, 
Eltern und Trainern zu vermitteln und gemeinsam Lösungen 
zu fi nden. Gleichzeitig wollen wir Strukturen schaff en, Förder-
möglichkeiten nutzen und Menschen dafür gewinnen, sich bei 
uns einzubringen.

Wie können Eltern, Trainer und Vereinsmitglieder euch dabei un-Wie können Eltern, Trainer und Vereinsmitglieder euch dabei un-
terstützen?terstützen?
LennoxLennox: Vor allem mit Vertrauen und mit Engagement. Wir wer-
den nicht immer alle dieselbe Meinung haben – das ist völlig 
normal. Entscheidend ist, wie wir miteinander umgehen und 
dass wir gemeinsam nach dem besten Weg für den Verein su-
chen.
ChristianChristian: Und natürlich durch Mitmachen. Ob beim Catering, 
im Trainingsbetrieb, bei Camps, beim Kampfgericht, bei Veran-
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1. HERREN

ENTWICKLUNG TRIFFT AMBITION: 
UNSERE 2. REGIO IST BEREIT 

Nachdem in der letzten Saison der sportliche Verbleib in der 
Liga erreicht wurde, wollen wir uns in dieser Spielzeit weiter 
steigern und den eingeschlagenen Weg als Team weitergehen. 
Wir möchten eine langfristige Ausbildungsplattform für unsere 
2.Liga sein und dabei einen festen Kern von Spielern etablieren, 
sodass zu jeder Zeit ein Teamgefühl präsent ist. 

Wie jedes Jahr gibt es einige Veränderungen im Kader, wenn-
gleich es in diesem Jahr weniger Wechsel gab. Mit Simon Ge-
behenne und Lasse Dresel wechseln gleich zwei Akteure aus 
der 1. Regionalliga zu den Kangaroos. Außerdem kommen mit 
Lennart Menk und Nico Schmidt zwei Ex-Iserlohner aus Hagen 
wieder zurück.

Sportlich gesehen verfügt der Kader über reichlich Qualität 
und eine gute Mischung aus erfahrenen und jungen Spielern. 
Da wir die letzten Jahre immer am unteren Tabellenrand zu 
fi nden waren, wollen wir uns nun am Mittelfeld orientieren. 

Dennoch ist und bleibt das primäre Ziel die Ausbildung und 
Förderung von jungen, talentierten Spielern. Durch die inten-

sivierte Jugendarbeit hier im Verein werden auch zukünftig 
immer wieder Jugendspieler Teil dieser Mannschaft sein, um 
einen nahtlosen Übergang von der Jugend bis hin in den Profi -
bereich zu gewährleisten.

Wie auch schon in der abgelaufenen Saison, werden wieder 
Spieler der 1. Herren zum Trainingskader der 2.Basketball Bun-
desliga ProB gehören. Durch den kurzen Dienstweg von Head 
Coach Torsten Jung, der ebenfalls Assistant Coach in der ProB 
ist, wird es auch konzeptionell viele Ähnlichkeiten zur ProB ge-
ben. Dies hat sich in der letzten Saison bewährt und dazu ge-
führt, dass der Übergang für Trainingsspieler und potenzielle 
ProB Spieler erleichtert wird.

Wir sind ready und freuen uns auf die neue Saison in der 2. 
Regionalliga.                  

   Let’s go Kangaroos !!!

Trainer:    Torsten Jung
E-Mail:     t.jung@iserlohn-kangaroos.de



barmer.de

Alle brennen für Basketball – ob als Teil des Teams, im Fanblock oder, wie wir, als 
Gesundheitspartner. Denn damit ihr immer am Ball bleiben könnt, dreht sich bei uns 
alles um euch: mit Top-Leistungen, digitalen Services und persönlicher Beratung.

Burning for
Basketball
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47

MIT VOLLER MOTIVATION 
ENDLICH IN DIE OBERLIGA

Die 2. Herren der Iserlohn Kangaroos haben in der vergange-
nen Saison eine der stärksten Landesliga-Spielzeiten der letz-
ten sechs Jahre gespielt. Am Ende fehlte lediglich ein Sieg zum 
Aufstieg in die Oberliga. Trotz der knapp verpassten Chance 
blickt das Team bereits voller Motivation auf die Saison 2026/27. 
Das klare Ziel: Der Aufstieg in die Oberliga soll endlich gelingen.

Das Team um Robin Mingaz und Magnus Metz möchte in der 
kommenden Saison erneut ein Ausrufezeichen setzen. Dabei 
ist die Mannschaft nochmals jünger und athletischer geworden. 
Die Vorbereitung verlief aufgrund von Urlauben und Verlet-
zungen zwar etwas holprig, doch die Motivation innerhalb des 
Teams ist ungebrochen.

.„Der Wille aufzusteigen ist defi nitiv da. Wir dürfen uns aber 
nicht mehr die Fehler erlauben, die wir uns letzte Saison ge-
gen Schwelm und Lüdenscheid geleistet haben. Diese Spiele 
haben uns am Ende den Aufstieg gekostet“, erklärt Coach Kevin 
Schnietz.

Für Schnietz ist das Ziel klar: Endlich soll der Schritt aus der 
Landesliga gelingen. „Mein Wunsch ist es, endlich aus die-
ser Landesliga rauszukommen. Wir wollen den nächsten 
Schritt im Herrenbereich gehen, unseren guten Jugendspie-
lern eine noch bessere Perspektive bieten und gleichzeitig 
Spielern von außerhalb den Verein noch schmackhafter ma-
chen.“

Auch personell gibt es interessante Entwicklungen. Mit David 
Kabamba stößt ein junger und talentierter Spieler aus den ei-
genen Reihen zur 2. Herren und macht damit den nächsten 
Schritt im Herrenbereich.

Gleichzeitig bleibt der wichtige Kern der 2. Herren bestehen. 
Robin Mingaz, Magnus Metz, René Jürß und Pascalis Galios ha-
ben sich für eine weitere Saison im Team von Kevin Schnietz 
entschieden. 

Für den Coach ein entscheidender Faktor: „Es ist extrem wichtig, 
dass die Jungs sich für noch eine Saison in der Landesliga ent-
schieden haben. Alle vier hätten auch woanders unterkommen 
können und locker in der 2. Regionalliga spielen können.“
Die Mannschaft bringt damit nicht nur Qualität, sondern auch 
Erfahrung und Zusammenhalt mit. Nach der knapp verpassten 
Chance in der vergangenen Saison soll nun der nächste Anlauf 
gestartet werden.

.„Ich bin motiviert und habe einfach endlich Lust, dieses Team in 
die Oberliga zu führen. Dafür muss wirklich alles stimmen. Aber 
ich glaube daran.“ Der Wille ist da. Die Qualität ist da. Jetzt fehlt 
nur noch der letzte Schritt.

Let’s go Kangaroos !!! 

Trainer:     Kevin Schnietz
E-Mail:     k.schnietz@iserlohn-kangaroos.de

2. HERREN 

0320_25_AZ_Barmer_Basketball_210x297+3.indd   1 21.09.20   15:12
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NEUES ZIEL, NEUER ANLAUF: 
ZURÜCK IN DIE LANDESLIGA

Die vergangene Saison in der Landesliga war für unsere 
Mannschaft eine große Herausforderung. Wir sind mit einem 
sehr jungen Team an den Start gegangen und haben uns 
selbst augenzwinkernd als „U21½“ bezeichnet. Mindestens 
die Hälfte unseres Kaders war parallel noch in der U18 aktiv. 
Ergänzt wurde die Mannschaft durch die erfahrenen Spieler 
Kai Großmann und Patrik Wende, die mit ihrer Routine eine 
wichtige Rolle übernommen haben.

Uns war von Beginn an bewusst, dass die Landesliga mit ih-
ren erfahrenen und körperlich starken Mannschaften eine 
schwierige Aufgabe werden würde. Dennoch haben wir uns 
hervorragend verkauft, wertvolle Erfahrungen gesammelt 
und einige Spieler empfahlen sich durch starke Leistungen 
für höhere Aufgaben. Besonders freuen wir uns für Kerem 
Can, Konstantin Tauchmann und Richard Hoff mann, die den 
nächsten Schritt in Richtung Regionalliga gehen. Am Ende ist 
uns der Klassenerhalt leider nicht gelungen – insbesondere 
im Saisonfi nale gegen Arnsberg haben wir unsere Möglich-
keiten nicht ausgeschöpft. Der Abstieg war daher verdient, 
ändert aber nichts an der positiven Entwicklung.

Der Blick geht nun konsequent nach vorne. Erfreulicherweise 
bleibt der Großteil des Teams zusammen, trotz schulischer 
und berufl icher Veränderungen gaben viele Spieler ihre Zu-
sage für 2026/27. Dieser Zusammenhalt ist eine hervorra-
gende Grundlage für die anstehende Bezirksliga-Saison.

Unser klares Ziel lautet der direkte Wiederaufstieg in die Lan-
desliga. Wir wollen die Erfahrungen der vergangenen Spiel-
zeit nutzen, als Mannschaft den nächsten Entwicklungsschritt 
machen und von Beginn an um die Spitzenplätze mitspielen.

Auch auf der Trainerposition setzen wir weiter auf Teamar-
beit: Tim Schotte wird von Sven Bendixen und Marcus Dützer 
unterstützt. Mit diesem Trainer-Trio stellen wir sicher, dass 
trotz berufl icher Verpfl ichtungen aller Beteiligten ein kontinu-
ierlicher und qualitativ hochwertiger Trainingsbetrieb gewähr-
leistet ist. Zudem bringt jeder der drei eigene Schwerpunkte 
und Erfahrungen ein, von denen unsere Spieler profi tieren.

Ein weiterer wichtiger Baustein bleibt die enge Verzahnung 
mit der 2. Herren, mehrere Spieler werden mit einer Dop-
pellizenz sowohl in der Bezirksliga als auch in der Landesliga 
eingesetzt. Dies stärkt die Entwicklung unserer jungen Spieler 
und fördert den Austausch zwischen den Mannschaften.

Wir gehen mit großer Motivation und viel Zuversicht in die 
Saison 2026/27. Wenn wir unsere Entwicklung fortsetzen, als 
Team geschlossen auftreten und unser Potenzial ausschöpfen, 
sind wir überzeugt, unser großes Ziel – die direkte Rückkehr in 
die Landesliga – zu erreichen.                         Let’s go Kangaroos !!!

Trainer-Team:    Tim Schotte, Marcus Dützer, Sven Bendixen
E-Mail:                t.schotte@iserlohn-kangaroos.de

4. HERREN
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MÄRKISCHE BEUTELTIERE 
HABEN REGEN ZULAUF

In der letzten Saison starteten in der Kreisliga leider nur drei 
Mannschaften, weshalb mit dem TV Herdringen und den 
Baskets Lüdenscheid eine Doppelrunde bestritten wurde. 
Oft liefen unsere Spiele recht gut für uns, teilweise haben 
wir jedoch wegen Konzentrationsnachlass nicht gewonnen. 

Hiermit möchten wir ein riesiges Dankeschön an die 
Schiedsrichter im MK aussprechen! Ohne Euch wären unse-
re Saisonspiele nicht möglich. Danke Euch dafür.

Da ein großer Teil unserer Spieler natürlich stark in Familie 
und Job eingebunden ist, fehlte uns bei einigen Spielen et-
was Manpower. Trotzdem standen bei allen Spielen oder Ak-
tivitäten, wie unserem gemeinsamen Sommerfest bei „Hölle“ 
und unserer gemeinsamen Weihnachtsfeier bei Aldona und 
Giovanni Russelo (Ristorante Angolo in Letmathe), immer der 
Spaß und der Zusammenhalt im Team im Vordergrund. 

Für die neue Saison 2026/27 werden wohl ein oder zwei 
Teams mehr in der MK-Kreisliga mitspielen, was frischen 
Wind in die Liga bringen wird. Wir werden dabei weiterhin 
als Spielergemeinschaft unter dem Namen Märkische Beu-
teltiere (MBT) Iserlohn antreten.

Die „Beuteltiere“  kommen vom MBC Iserlohn und vom TUS 
Iserlohn Abt. Basketball, was beiden Teams eine bessere 

Möglichkeit gibt, alle Saisonspiele mit genügend Spielern zu 
bestreiten.

In den letzten Monaten haben sich immer mehr neue Spie-
ler für unseren Sport begeistert (der komplette Kader um-
fasst zurzeit 38 „Beuteltiere“ mit einer Altersspanne von 18 
bis 55 Jahren), sodass wir wohl ein zweites Team „5.1“ in 
der Kreisliga starten lassen können. Dieses Team wird nach 
jetzigem Stand als Spielertrainer Christian Markus überneh-
men. Beide Mannschaften werden anfangs, wenn möglich, 
zusammen trainieren.

Die Zeit wird zeigen, in welche Richtung sich diese Konstel-
lation entwickelt. Die Hauptsache ist, dass jeder der Jungs 
Spaß am Sport hat und sich entwickeln kann.

Let’s go Kangaroos !!!

MBT-Trainer:     Axel Julitz-Steiner 
E-Mail:               a.julitz-steiner@iserlohn-kangaroos.de

5.1-Trainer:      Christian Markus  
E-Mail:              c.markus@iserlohn-kangaroos.de

5. HERREN & MBT 
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DREI ANGEBOTE, 
EINE LEIDENSCHAFT! 

Basketball bei den Iserlohn Kangaroos bedeutet nicht nur 
Nachwuchs- und Leistungssport. Mit Hobby Mixed Team, 
Open Gym und der neuen Herren 5.1 gibt es in dieser Sai-
son drei Angebote für alle, die Basketball spielen, erleben 
und Teil der Kangaroos-Familie sein möchten.

Hobby Mixed Team – Sport verbindet

Beim Hobby Mixed Team steht die Freude am gemeinsa-
men Basketball im Mittelpunkt. Einmal pro Woche treff en 
sich Spielerinnen und Spieler zwischen 18 und 54 Jahren für 
90 Minuten zum „Zocken“. Die Teams werden jede Woche 
neu und fl exibel zusammengestellt. Mit dabei sind aktive 
und ehemalige Vereinsmitglieder sowie Spielerinnen und 
Spieler der „Beuteltiere“. Ohne Ligabetrieb und Leistungs-
druck sind alle willkommen, die Spielerfahrung und Grund-
fi tness mitbringen.

Trainerin:    Anja Schmöle
E-Mail:       a.schmoele@iserlohn-kangaroos.de

Open Gym – Basketball ohne Leistungsdruck

Das Open Gym ist der off ene Treff punkt für alle Basket-
ball-Begeisterten im Verein. Egal ob aktive Spieler:innen, 
Wiedereinsteiger:innen oder einfach Fans des orangenen 

Balls – hier kann jeder mitmachen. Unter der Leitung von 
Elias Neuhaus gibt es freie Spiele, Übungen, Skill-Drills und 
Challenges. Wer an individuellen Fähigkeiten arbeiten möch-
te, kann sich ebenfalls gezielt unterstützen lassen. Gleichzei-
tig verbindet das Open Gym Spieler:innen aus unterschied-
lichen Teams und Altersklassen bis 18 Jahre.

Trainer:     Elias Neuhaus
E-Mail:     e.neuhaus@iserlohn-kangaroos.de

Neu: Herren 5.1 – Basketball mit Ligabetrieb

Ganz neu ist in dieser Saison die Herren 5.1. Sie richtet sich 
vor allem an junge Athleten ab U18, die neu in den Basket-
ball einsteigen oder neben Ausbildung, Studium oder Beruf 
sportlichen Ausgleich suchen. Die Mannschaft startet in der 
Kreisliga und verbindet regelmäßigen Spielbetrieb mit einer 
lockeren Atmosphäre. Das Motto: Was auch kommt – wir 
haben Spaß am Basketball!

Trainer:      Christian Markus  
E-Mail:      c.markus@iserlohn-kangaroos.de

Interesse an einem der Angebote? Dann meldet euch bei 
uns – wir freuen uns auf euch!

Let’s go Kangaroos !!!

MIXED-HOBBY-TEAM
OPEN GYM & HERREN 5.1
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U18 TFG

MIT GROSSER VORFREUDE 
AUF DIE NEUE SAISON  

Die vergangene Saison war für die U18 in vielerlei Hinsicht 
eine lehrreiche Erfahrung. Trotz mehrfach schwieriger per-
soneller Situationen, erreichte die Mannschaft einen soliden 
Platz im Tabellenmittelfeld. Durch Ausfälle musste die Aufstel-
lung immer wieder angepasst werden, ein kontinuierlicher 
Rhythmus war nur selten möglich. Dennoch hat das Team in 
der Oberliga wertvolle Erfahrungen gesammelt und sich ge-
gen starke Gegner behauptet. Besonders erfreulich war die 
Entwicklung der Spieler des Jahrgangs 2009: Viele von ihnen 
machten einen deutlichen Schritt nach vorne und übernah-
men sowohl spielerisch als auch persönlich Verantwortung. 
Somit hat sich die intensive Arbeit im Training ausgezahlt.

Für die Saison 2026/27 richtet sich der Fokus nun klar nach 
vorne. Unser Ziel ist es, von Beginn an im oberen Tabellend-
rittel mitzuwirken. Dafür wollen wir als Mannschaft konstan-
ter auftreten und unser Potenzial Woche für Woche auf das 
Spielfeld bringen. Die Grundlage in der Saisonvorbereitung: 
hohe Trainingsintensität, klare Abläufe und ein Verständnis 
für unsere Spielidee sollen dafür sorgen, den nächsten Ent-
wicklungsschritt zu machen.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Förderung des 
Jahrgangs 2010. Da in einigen Altersbereichen personelle 
Lücken entstanden sind, möchten wir diese Spieler gezielt 
an das höhere Niveau heranführen. Dabei geht es nicht um 
kurzfristig Ergebnisse, sondern eine nachhaltige, individuelle 

Entwicklung jedes Einzelnen. Die jungen Spieler sollen Ver-
antwortung übernehmen, Selbstvertrauen gewinnen und ler-
nen, sich gegen körperlich und spielerisch starke Gegner zu 
behaupten. Dabei profi tieren sie von den Erfahrungen des 
älteren Jahrgangs, der in der Mannschaft eine wichtige Vor-
bildfunktion einnimmt.

Darüber hinaus wird die positionsspezifi sche Ausbildung 
noch stärker in den Mittelpunkt rücken. Jeder Spieler soll 
seine Rolle auf dem Feld genau kennen und bestmöglich er-
füllen. Im Training werden vermehrt individuelle Inhalte ein-
gebaut, um technische, taktische und athletische Fähigkeiten 
gezielt weiterzuentwickeln und die Spieler so optimal auf den 
Übergang in den Herrenbereich vorzubereiten.

Die Mannschaft verfügt über viel Potenzial, eine gute Mi-
schung aus Erfahrung und jungen Talenten sowie die Be-
reitschaft, hart zu arbeiten. Wenn es gelingt, die positiven 
Entwicklungen aus dem Vorjahr mitzunehmen, sind wir über-
zeugt, unsere ambitionierten Ziele zu erreichen. Die Saison 
2026/27 soll nicht nur durch gute Ergebnisse geprägt werden, 
sondern vor allem durch die kontinuierliche Weiterentwick-
lung jedes einzelnen Spielers und des gesamten Teams.

Let’s go Kangaroos !!!
Trainer:      Christian Markus  
E-Mail:      c.markus@iserlohn-kangaroos.de
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U16 TAG

MIT POSITIVER ENERGIE 
IN DIE ZUKUNFT  
Für die U16 war die vergangene Spielzeit alles andere als ein-
fach: Als Team überwiegend aus Spielern des jüngeren Jahr-
gangs, musste sich Woche für Woche gegen ältere, körperlich 
robustere Gegner behauptet werden. Gerade in der Hagener 
Kreisliga war die Physis häufi g entscheidend. Unabhängig von 
den  Resultaten, sammelte die Mannschaft wichtige Erfahrun-
gen. Die Spieler lernten, mit Rückschlägen umzugehen und 
sich in schwierigen Spielen nicht aufzugeben. Diese Eindrücke 
bilden nun eine wertvolle Grundlage für die kommende Saison.

In der Kreisliga Dortmund beginnt nun ein neuer Abschnitt. 
Dort gelten andere Bedingungen, folglich haben sich auch die 
Erwartungen verändert. Nach den Entwicklungen der vergan-
genen Monate heißt das klare Ziel: Etablierung in der Spitzen-
gruppe und im Idealfall den Meistertitel holen. Dies soll jedoch 
nicht allein über individuelle Qualität erreicht werden, sondern 
vor allem über mannschaftliche Geschlossenheit, hohe Trai-
ningsbereitschaft und eine kontinuierliche Entwicklung.

Bereits zu Beginn der Vorbereitung zeigte sich, dass die Mann-
schaft bereit ist, dafür viel zu investieren. Mit intensivem Trai-
ning wurden die Spieler bestmöglich auf die Anforderungen 
der Saison vorbereitet. Ein Schwerpunkt lag dabei auf der Aus-
dauer. Im Vorjahr zeigte sich oftmals, wie wichtig körperliche 
Präsenz auch in den letzten Spielminuten ist. Deshalb soll die 
Mannschaft künftig über die gesamte Spielzeit hohes Tempo 
gehen und ihre Spielweise konsequent durchziehen können.
Neben der athletischen Entwicklung bietet auch der Kader 
Anlass zur Vorfreude. Mehrere Neuzugänge verstärken das 

Team und bringen zusätzliche Qualität sowie neue Impulse mit. 
Mehr Möglichkeiten fördern zugleich den Konkurrenzkampf, 
was jeden Spieler motiviert, sich im Training stetig weiterzuent-
wickeln, um sich seinen Platz in der Mannschaft zu verdienen.

Besonders positiv fällt schon jetzt die Stimmung im Teams auf. 
Die Trainingsbeteiligung ist hoch, der Umgang respektvoll und 
die Motivation in jeder Einheit spürbar. Die Spieler unterstüt-
zen sich gegenseitig, arbeiten engagiert mit und ziehen ge-
meinsam an einem Strang. Nun gilt es, diese positive Energie 
in den Punktspielen auf den Platz zu bringen. Gelingt es, mit 
derselben Leidenschaft und Überzeugung aufzutreten wie im 
Training, wird es eine erfolgreiche Saison werden.

Ein wichtiger Bestandteil bleibt die individuelle Förderung: wei-
terer Ausbau der Stärken und gleichzeitig Arbeit an Bereichen, 
in denen Entwicklungspotenzial besteht. Dies gilt nicht nur für 
Technik und Taktik, sondern ebenso für Eigenverantwortung, 
Disziplin und den richtigen Umgang mit Drucksituationen. 

Deshalb böickt die Mannschaft der neuen Saison nun mit 
viel Zuversicht entgegen und möchte die positiven Eindrü-
cke der Vorbereitung in den Ligabetrieb mitnehmen. Mit Be-
reitschaft zu Wille, Einsatz und Zusammenhalt soll eine er-
folgreiche Saison gestaltet werden.                           

 Let’s go Kangaroos !!!

Trainer:      Christian Markus  
E-Mail:      c.markus@iserlohn-kangaroos.de
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3X3 NRW TOUR 2026

58

12 Courts, 62 Teams, ein Tag voller Basketball: Am 9. Juli 2026 machte die 3x3 NRW Tour Station in Iserlohn. Auf den Tartan-
feldern des Märkischen Gymnasiums und der Realschule am Hemberg kämpften die Teams um die letzten Tickets für das große 
Finale. Danke an alle, die dieses besondere Basketball-Event nach Iserlohn geholt und möglich gemacht haben! 
            Iserlohn kann 3x3. Und wie!                                    #WIN AS ONE
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MIT EINGESPIELTEM TEAM UND 
GROSSEN ZIELEN IN DIE NEUE 
SAISON  
Die vergangene Saison stellte die U16 TFG vor große He-
rausforderungen. Aufgrund eines sehr kleinen Kaders 
war es häufi g schwierig, konkurrenzfähig aufzutreten. 
Dennoch zeigte die Mannschaft großen Einsatz und ent-
wickelte sich im Laufe der Saison kontinuierlich weiter. Je-
der einzelne Spieler machte einen deutlichen Schritt nach 
vorne. 

Ein besonderer Dank gilt zudem der U14 TFG, die das 
Team regelmäßig unterstützte und so maßgeblich dazu 
beitrug, dass Spiele bestritten und wichtige Erfahrungen 
gesammelt werden konnten.

Mit deutlich besseren Voraussetzungen startet die U16 
TFG nun in die neue Spielzeit. Der Kader ist hervorragend 
besetzt und bietet dem Trainerteam deutlich mehr Mög-
lichkeiten. Zwar musste sich die Mannschaft in der Quali-
fi kation zur Regionalliga einem klar stärkeren Gegner ge-
schlagen geben, sodass auch in der kommenden Saison 
in der Oberliga gespielt wird, dennoch blickt das Team 
optimistisch nach vorne.

Rund 80 Prozent der Mannschaft rücken gemeinsam aus 
der U14 in die U16 auf. Dadurch ist das Team bereits 
bestens eingespielt, kennt die Stärken jedes einzelnen 
Spielers und weiß diese auf dem Feld eff ektiv einzusetzen. 
Die Mannschaft zeichnet sich durch Ehrgeiz, Disziplin und 
eine hohe Leistungsbereitschaft aus.

Das klare Ziel für die kommende Saison ist es, die Spit-
zengruppe der Oberliga anzugreifen und sich im oberen 
Tabellenbereich zu etablieren. Grundlage dafür soll er-
neut der schnelle, intensive Basketball sein, der das Team 
bereits in der vergangenen Saison ausgezeichnet hat. 
Mit aggressiver Verteidigung, hohem Tempo, viel Ballbe-
wegung und guten Entscheidungen möchte die U16 den 
nächsten Entwicklungsschritt gehen und möglichst viele 
Siege einfahren.

Let’s go Kangaroos !!!

Trainerteam:       Florian Schlosser, Lennox Wadowski 
E-Mail:                 f.schlosser@iserlohn-kangaroos.de

U16 TFG
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KANGAROOS STARTEN MIT 
U14-MÄDCHEN EIN NEUES 
KAPITEL  
In dieser Saison startet unsere neue U14-Mädchenmann-
schaft. Einige Spielerinnen konnten bereits in der ver-
gangenen Saison Erfahrungen in der U16 sammeln. Jetzt 
beginnt für uns ein neues Kapitel, in dem wir als Team zu-
sammenwachsen und gemeinsam unseren eigenen Weg 
gehen möchten.

Wir stehen noch ganz am Anfang – nicht nur als Mann-
schaft, sondern auch beim Wiederaufbau des Mädchen-
basketballs in Iserlohn. Deshalb geht es für uns in dieser 
Saison nicht nur um Ergebnisse. Viel wichtiger ist, dass 
die Mädchen Spaß am Basketball haben, Selbstvertrau-
en entwickeln und lernen, füreinander Verantwortung zu 
übernehmen.

Im Training sehe ich jede Woche, wie motiviert die Mäd-
chen sind. Sie arbeiten konzentriert, unterstützen sich 
gegenseitig und geben nicht auf, wenn etwas nicht sofort 
gelingt. Genau diese Einstellung macht eine Mannschaft 
stärker und darauf bin ich besonders stolz.

Natürlich möchten wir uns auch sportlich weiterentwi-
ckeln. Wir arbeiten an den technischen Grundlagen, am 
Zusammenspiel und daran, mutiger zu werden. Jeder klei-
ne Fortschritt ist ein Erfolg und bringt uns unserem Ziel 
ein Stück näher.
Ich hoff e, dass viele unserer Spielerinnen ihren Weg im 
Verein weitergehen und wir sie eines Tages in unserer 
Damenmannschaft wiedersehen. Genau dafür bauen wir 
Schritt für Schritt eine Zukunft für den Mädchen- und 
Frauenbasketball in Iserlohn auf.

Wir freuen uns auf die neue Saison und auf alles, was wir 
gemeinsam erleben werden. Wenn du Basketball auspro-
bieren möchtest und Jahrgang 2013 oder 2014 bist, dann 
komm gerne zu einem Probetraining vorbei. Wir freuen 
uns auf dich!

Let’s go Kangaroos !!!

Trainerin:      Alla Zhurenko  
E-Mail:         a.zhurenko@iserlohn-kangaroos.de

U14 W
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Meisterbetrieb seit 1971

Tel. : 0172-6582222 

Helmkestraße 1, 58642 Iserlohn 
E-Mail: carsten.schaefter@online.de 

Carsten Schäfter
Stuckateurmeisterbetrieb
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U14 TAG

MIT LEIDENSCHAFT UND 
LERNBEREITSCHAFT

Die U14 TAG blickt auf eine lehrreiche Saison zurück, in der die 
Ergebnisse zwar häufi g nur eine untergeordnete Rolle spielten, 
die Entwicklung der Spieler dafür aber umso stärker im Fo-
kus stand. Viele Partien gingen verloren, dennoch ließ sich die 
Mannschaft davon nie entmutigen. Stattdessen zeichnete sich 
das Team über die gesamte Spielzeit hinweg durch großen Ein-
satz und bemerkenswerte Resilienz aus.

Die Spieler sammelten wertvolle Erfahrungen, entwickelten sich 
individuell weiter und wuchsen auch als Mannschaft zuneh-
mend zusammen. Besonders gegen körperlich und spielerisch 
starke Gegner war zu erkennen, dass das Team von Woche zu 
Woche Fortschritte machte und sich den Herausforderungen 
stellte.

Ein besonderer Höhepunkt war ein hart erkämpfter Sieg, der 
den starken Teamgeist und die positive Einstellung der Mann-
schaft eindrucksvoll widerspiegelte. Dass die intensive Arbeit 
Früchte trug, zeigte sich zudem darin, dass zwei Spieler den 
Sprung in die U14 TFG schaff ten. Damit war die Saison trotz der 
sportlichen Herausforderungen ein wichtiger Baustein für die 
weitere Entwicklung aller Spieler.

Zur kommenden Saison wird Philip Heske die Mannschaft als 
neuer Trainer übernehmen. Gleichzeitig rücken zahlreiche Spie-
ler aus der U12 in das Team auf, sodass sich eine junge und 
entwicklungsfähige Mannschaft zusammenfi nden wird.

Das Ziel ist es, in der Liga konkurrenzfähig aufzutreten und die 
Fortschritte häufi ger auch in den Ergebnissen sichtbar zu ma-
chen. Dennoch bleibt die Förderung der Spieler der wichtigste 
Schwerpunkt. 

Die neuen Herausforderungen sollen genutzt werden, um Ver-
antwortung zu übernehmen, spielerisch den nächsten Schritt zu 
gehen und sich langfristig für höhere Aufgaben zu empfehlen. 
Mit den Erfahrungen aus der vergangenen Saison und vielen 
motivierten neuen Spielern blickt die U14 TAG optimistisch auf 
die bevorstehende Saison.

Let’s go Kangaroos !!!

Trainer:      Philip Heske  
E-Mail:      p.heske@iserlohn-kangaroos.de
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UNSERE

Elias Neuhaus
Open Gym

Christian Markus
U18 TFG & U16 TAG

Halina Kascha
U7 & U10.3

Thorsten Hoffmann
U12.2

Torsten Jung
1. Herren

Axel Julitz-Steiner
MBT & Herren 5.1

Philip Heske
U14 TAG & 3x3

Finn Gösser
U10.2

Sven Bendixen
4. Herren

Marcus Dützer
4. Herren

Leander Dahmen
3x3
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TRAINER
UNSERE

Lennox Wadowski
U14 TFG & U16 TFG

Alla Zhurenko
1. Damen & U14 W

Florian Schlosser
U14 TFG & U16 TFG

Anja Schmöle
Hobby Team

Kevin Schnietz
2. Herren

Tim Schotte
4. Herren

Ladin Sönmez-Tekin
U6

Jasmin Spors
Ballschule

Hanno Stein
Trainer-Ausbilder

Maximillian Steeb
U8, U10 & U12

Thorben Schurad
U12.2
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MIT ENTWICKLUNG, STRUKTUR 
UND VIEL LEIDENSCHAFT

Die Saison 2025/26 war für die U14 TFG von einer sehr 
positiven Entwicklung geprägt. Sowohl die Spieler als auch 
das Trainerteam entwickelten sich im Laufe der Spielzeit 
kontinuierlich weiter und schufen gemeinsam wichtige 
Grundlagen für die Zukunft. Besonders der Zusammenhalt 
in der Mannschaft, die hohe Trainingsbeteiligung und die 
tägliche Bereitschaft, an sich zu arbeiten, zeichneten das 
Team aus.

Mit der Einführung des Kangaroo HUB, zusätzlichen Ath-
letik-Einheiten, Videoanalysen und einer noch professio-
nelleren Trainingsstruktur wurde ein Umfeld geschaff en, 
in dem sich jeder Spieler bestmöglich entwickeln konnte. 
Dadurch gelang es, nicht nur basketballerische Fähigkeiten 
zu verbessern, sondern auch wichtige Werte wie Disziplin, 
Verantwortung und Teamgeist weiter zu stärken.

Den Fokus für die Saison 2026/27 richtet die U14 TFG 
nun auf den nächsten Schritt. Durch den Aufstieg in die 
2. Regionalliga können die Spieler sich auf einem höhe-
ren Niveau beweisen und wertvolle Erfahrungen im Leis-
tungsbasketball sammeln - mit dem Ziel, jeden einzelnen 
Spieler sowohl sportlich als auch persönlich weiterzuent-
wickeln und ihn bestmöglich auf die kommenden Jahre in-
nerhalb der Nachwuchsstruktur der Iserlohn Kangaroos 
vorzubereiten.

Im Mittelpunkt stehen eine hohe Trainingsintensität, eine 
fundierte technische Ausbildung, taktisches Verständnis, 
Athletik sowie die Entwicklung einer leistungsorientier-
ten Mentalität. Dabei geht es nicht ausschließlich darum, 
Spiele zu gewinnen. Vielmehr sollen Spieler ausgebildet 
werden, die Verantwortung übernehmen, eigenständig Lö-
sungen auf dem Spielfeld fi nden und sich durch Einsatzbe-
reitschaft, Disziplin und Lernbereitschaft auszeichnen.

Ein weiterer wichtiger Schwerpunkt bleibt die enge Verzah-
nung mit den älteren Jahrgängen und dem Kangaroo HUB. 
Durch einheitliche Trainingsinhalte, klare Entwicklungsplä-
ne und eine enge Abstimmung innerhalb des Trainerteams 
soll der Übergang in die nächsten Altersklassen erleichtert 
werden. Gleichzeitig bietet die Struktur den Spielern lang-
fristige Perspektiven innerhalb der Iserlohn Kangaroos.

Die Mannschaft geht mit großer Motivation in die neue Sai-
son. Mit harter Arbeit, klaren Strukturen und großer Lei-
denschaft möchte die U14 TFG den eingeschlagenen Weg 
konsequent fortsetzen und die positive Entwicklung der 
vergangenen Saison weiter ausbauen.

Let’s go Kangaroos !!!

Trainerteam:       Lennox Wadowski, Florian Schlosser  
E-Mail:                 l.wadowski@iserlohn-kangaroos.de
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U12.2

GEMEINSAM WACHSEN, 
MUTIG SPIELEN
In der U12 trainieren alle Kinder eines Jahrgangs ge-
meinsam. Durch verschiedene Spielformen werden die 
basketballspezifischen Grundlagen vermittelt und ge-
festigt. Dabei werden die Kinder sowohl alters- und leis-
tungsübergreifend gemischt als auch nach Trainings-
stand und Erfahrung eingeteilt. Unser Ziel ist es, jedes 
Kind individuell abzuholen, zu fördern und bestmöglich 
weiterzuentwickeln.

Wir möchten einen schnellen, kreativen und mutigen 
Basketball spielen, bei dem alle Spielerinnen und Spie-
ler ihre Fähigkeiten im Werfen, Dribbeln und Angreifen 
einbringen können. In der Verteidigung wollen wir dem 
Gegner das Leben so schwer wie möglich machen. Vor 
allem aber soll der Spaß am Sport im Mittelpunkt ste-
hen, sodass sich alle Kinder gerne in der Halle treffen 
und gemeinsam Basketball erleben.

Im vergangenen Jahr konnte sich die U12.1 erfolgreich 
in der Oberliga etablieren. Zu Beginn der Saison hat-
te das Team noch Schwierigkeiten, sich an die größere 
Körperlichkeit und das deutlich höhere Spieltempo zu 
gewöhnen. Mit fortschreitender Saison war jedoch eine 
beeindruckende Entwicklung zu erkennen: Die Spiele-
rinnen und Spieler sowie das gesamte Team steigerten 
sich kontinuierlich und zeigten insbesondere zum Sai-
sonende einen schnellen, mannschaftsdienlichen Bas-
ketball. 

Auch bei der U12.2 war die Entwicklung der Kinder sehr 
erfreulich. Besonders positiv war zu beobachten, wie 
gut der neue Turniermodus im Laufe des Jahres ange-
nommen wurde. Alle Spielerinnen und Spieler konnten 
deutliche Fortschritte erzielen. Das druckfreie Spielum-
feld ermöglichte es den Kindern, sich auszuprobieren 
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und ihr Potenzial zu entfalten. Nun wird es spannend 
sein zu sehen, wie schnell sich die Spielerinnen und 
Spieler in ihren neuen Teams zurechtfinden.

Die U12.1 wird erneut in der höchsten Spielklasse 
Nordrhein-Westfalens, der Oberliga, antreten. Ziel ist 
es, die individuelle und mannschaftliche Entwicklung 
weiter voranzutreiben und gleichzeitig mehr Spiele zu 
gewinnen als zu verlieren. Neu ist in diesem Jahr die 
Integration ausgewählter Spielerinnen und Spieler in 
das HUB-Training. Dort trainieren die Kinder dreimal 
pro Woche und profitieren zusätzlich von Athletik- und 
Individualtraining. 

Für die U12.2 wird der bewährte Turniermodus fortge-
führt. Dieser bietet den Kindern die Möglichkeit, sich 
ohne Leistungsdruck auszuprobieren, Erfahrungen zu 
sammeln und ihr Können weiterzuentwickeln. 

Wenn die organisatorischen Rahmenbedingungen es 
zulassen, soll außerdem eine U12w mit ersten Turnie-
ren und Testspielen an den Start gehen.

Let’s go Kangaroos !!!

Trainerteam:       Maximilian Steeb, Florian Schurad,
  Thorsten Hoff mann 
E-Mail:                 m.steeb@iserlohn-kangaroos.de
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DREI TEAMS, EIN ZIEL – 
GEMEINSAM WEITERENTWICKELN
Die U10 startete in der vergangenen Saison mit drei 
Teams in den Spielbetrieb. Die U10.1 trat dabei in der 
Oberliga, der höchsten Spielklasse Nordrhein-Westfa-
lens in dieser Altersklasse, an. Schnell zeigte sich, dass 
einige Gegner den jungen Iserlohner Spielern in ihrer 
Entwicklung noch voraus waren, sodass manche Spiele 
deutlich verloren gingen. Dennoch gaben die jüngsten 
Kangaroos nie auf und entwickelten sich von Woche 
zu Woche weiter. Dieser Einsatz wurde belohnt: Im 
Laufe der Saison konnten sie bereits mehrere Spiele 
erfolgreich gestalten.

Die U10.2 und die U10.3 nahmen ausschließlich am 
Turnier-Spielbetrieb teil. Dort hatten die Kinder die 
Möglichkeit, ihr basketballerisches Können ohne Leis-
tungsdruck gegen vereinsinterne und externe Teams 
zu erproben und kontinuierlich zu verbessern.

Auch in der kommenden Saison werden wieder drei 
Teams gemeldet. Das Training findet jedoch gemein-
sam statt. Unser Ziel ist es, die Kinder spielerisch und 
mit viel Freude weiterzuentwickeln. Dabei soll jedes 
Kind möglichst häufig den Ball in den Händen haben, 
um sich auszuprobieren und neue Fähigkeiten zu er-
lernen. 

Bei einigen Spielen werden die Teams gemischt zu-
sammengestellt, während die Kinder bei anderen 
Veranstaltungen gegen Spielerinnen und Spieler mit 
ähnlichem Erfahrungs- und Leistungsstand antreten. 
Ganz nach dem Motto „Spielen lernen durch Spielen“ 
steht vor allem der Spaß am Basketball im Mittelpunkt. 
Die Kinder sollen Freude daran haben, sich in der Hal-
le auszupowern und sich mit ihren Mannschaftskame-
raden sowie ihren Gegnern zu messen.
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Die U10.1 wird erneut in der Oberliga antreten. Wir 
sind gespannt, wie weit der Rückstand auf die stärks-
ten Mannschaften verringert wurde und ob es gelingt, 
einige dieser Teams hinter sich zu lassen.

Die U10.2 und die U10.3 werden weiterhin am Turnier-
Spielbetrieb teilnehmen. Der Unterschied zwischen 
beiden Teams besteht lediglich darin, dass Kinder, die 
nur einmal pro Woche am Training teilnehmen, in der 
U10.3 spielen. Alle anderen Kinder werden der U10.2 
zugeordnet.

Zusätzlich möchten wir in diesem Jahr verstärkt die 
Grundschulen aus Iserlohn und der Umgebung ein-
binden. Hierfür wird es eine Anmeldemöglichkeit auf 
unserer Homepage geben. Sowohl einzelne Schülerin-

nen und Schüler als auch komplette Schulmannschaf-
ten können sich dort für Turniere und Veranstaltun-
gen anmelden.

Besonders erfreulich ist, dass inzwischen auch meh-
rere Mädchen in der U10 aktiv sind. Über die Saison 
hinweg möchten wir für sie gezielt Testspiele und Tur-
niere organisieren. Unser Ziel ist es, zur nächsten Sai-
son erstmals mit einer eigenen Mädchenmannschaft 
an den Start zu gehen.

Let’s go Kangaroos !!!

Trainerteam:       Maximilian Steeb , Halina Kascha
  Finn Gösser 
E-Mail:                 m.steeb@iserlohn-kangaroos.de

U10.1
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U8

ERSTE SPIELERFAHRUNGEN IM 
ORGANISIERTEN BASKETBALL  

Die U8 blickt auf ein ereignisreiches und spannendes 
Jahr zurück. Neben einem Trainerwechsel sammelten 
viele Kinder ihre ersten Spielerfahrungen im neu ge-
gründeten Turnier-Spielbetrieb oder nahmen direkt 
an Turnieren unserer Nachbarvereine teil.

Im Training stehen altersgerechte Bewegung, Spiel 
und Spaß im Vordergrund. Durch zahlreiche kleine 
Spiele lernen die Kinder ihren Körper, den Ball sowie 
die Sporthalle kennen. Gleichzeitig werden sie spiele-
risch an die Regeln und die grundlegenden Techniken 
des Basketballs herangeführt.

Zu Beginn der neuen Saison sind die Kinder bereits ins 
Training der U8 gestartet und werden sich nun für den 
Spielbetrieb / Turnierbetrieb vorbereiten.

Neben dem 75-minütigen Training einmal pro Woche 
freuen wir uns auch in diesem Jahr auf zahlreiche Tur-
niere in Iserlohn und bei unseren Partner-Vereinen, 
bei denen die Kinder weitere wertvolle Erfahrungen 
sammeln können.

Lust bekommen? Kinder und Eltern, die die Kangaroos 
kennenlernen und zu einem Probetraining vorbeikom-
men möchten, finden alle Informationen und aktuel-
len Trainingszeiten auf der Website der Iserlohn Kan-
garoos: www.iserlohn-kangaroos.de.

Let’s go Kangaroos !!!

Trainerteam:       Maximilian Steeb, Jasmin Spors 
E-Mail:                 m.steeb@iserlohn-kangaroos.de
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SPIELERISCH WACHSEN –
BASKETBALL ENTDECKEN

Nach den ersten Erfahrungen in der U6 geht es für die 
Kinder in der U7 der Iserlohn Kangaroos einen weite-
ren Schritt in ihrer Basketballentwicklung. Unter der 
Leitung von Halina Kascha lernen die jungen Kanga-
roos, was es bedeutet, gemeinsam zu trainieren, zu 
spielen und als Team zu agieren. Dabei stehen Bewe-
gung, Freude und das gemeinsame Erleben im Mittel-
punkt.

Das Training orientiert sich am „Easybasket“-Konzept, 
das speziell für Kinder entwickelt wurde und einen al-
tersgerechten Einstieg in den Basketball ermöglicht. 
Vereinfachte Spielregeln, kleinere Spielfelder sowie 
niedrigere Körbe und leichtere Bälle sorgen dafür, 
dass die Kinder die grundlegenden Basketballfähig-
keiten spielerisch erlernen und dabei schnell eigene 
Erfolgserlebnisse sammeln können.

Neben Dribbeln, Passen und Werfen werden vor al-
lem Koordination, Bewegung und Ballgefühl gefördert. 
Gleichzeitig lernen die Kinder, Rücksicht aufeinander 
zu nehmen, gemeinsam Lösungen zu finden und als 
Mannschaft zu funktionieren – wichtige Erfahrungen, 
die weit über den Basketballplatz hinausgehen.

„Wir möchten den Kindern die Möglichkeit geben, ihre 
ersten Schritte im Teamsport zu machen und gemein-
sam mit ihren Freunden spielerisch zu lernen“, betont 
Halina Kascha. Für sie geht es dabei vor allem darum, 
die Begeisterung für Bewegung und Basketball zu we-
cken und den Kindern eine positive sportliche Erfah-
rung mitzugeben.

Auch erste Turniererfahrungen gehören zur Entwick-
lung der U7. Dabei geht es nicht um Ergebnisse, son-
dern darum, gemeinsam mit dem Team auf dem Spiel-
feld zu stehen, Neues auszuprobieren und den Spaß 
am Basketball zu erleben.

Lust bekommen? Kinder und Eltern, die die Kangaroos 
kennenlernen und zu einem Probetraining vorbeikom-
men möchten, finden alle Informationen und aktuel-
len Trainingszeiten auf der Website der Iserlohn Kan-
garoos: www.iserlohn-kangaroos.de.

Let’s go Kangaroos !!!

Trainerin:      Halina Kascha  
E-Mail:         h.kascha@iserlohn-kangaroos.de
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U6

DER ERSTE KONTAKT MIT DER 
„ORANGENEN KUGEL“ 

Die U6 bildet nach der Ballschule den Einstieg in den Basket-
ballsport und ist für viele Kinder der erste Kontakt mit unse-
rem Verein. Gemeinsam begleiten wir als Trainerteam – La-
din Sönmez-Tekin und Maximilian Steeb – unsere jüngsten 
Spielerinnen und Spieler im Alter von vier und fünf Jahren 
auf ihren ersten Schritten. Während einige Kinder bereits 
erste Erfahrungen aus der Ballschule mitbringen, stehen an-
dere zum ersten Mal in einer Sporthalle oder haben bislang 
kaum Berührungspunkte mit Ballsportarten.

Unser wichtigstes Ziel ist es, den Kindern die Freude an Be-
wegung und am Basketball zu vermitteln. Gerade in diesem 
Alter legen wir den Grundstein dafür, dass Sport mit positi-
ven Erlebnissen verbunden wird. Deshalb steht bei uns nicht 
der Leistungsgedanke im Vordergrund, sondern der Spaß 
am gemeinsamen Spielen, Entdecken und Ausprobieren.

Das Training ist bewusst spielerisch aufgebaut. Mit abwechs-
lungsreichen Bewegungs- und Koordinationsspielen fördern 
wir die motorische Entwicklung der Kinder und helfen ihnen, 
ein Gefühl für unterschiedliche Bälle zu entwickeln. Dabei 
kommen nicht nur Basketbälle, sondern auch Tennisbälle, 
Softbälle oder andere Ballformen zum Einsatz. Die Kinder 
lernen spielerisch, wie sich verschiedene Bälle verhalten, 
wie sie springen, rollen oder fl iegen und entwickeln so ganz 
nebenbei ihre Ballkoordination und ihr Körpergefühl.

Ebenso wichtig wie die sportlichen Grundlagen sind uns die 
Werte, die wir den Kindern mit auf den Weg geben möchten. 
Fairness, Respekt, gegenseitige Rücksichtnahme und Team-
geist gehören genauso zu unserem Training wie Bewegung 
und Spiel. Gleichzeitig möchten wir jedes Kind in seinem 
Selbstvertrauen stärken. Kleine Erfolgserlebnisse, viel Lob 
und eine positive Trainingsatmosphäre helfen den Kindern 
dabei, Neues auszuprobieren und mit Freude dazuzulernen.

Unser größter Erfolg ist es, wenn die Kinder nach jeder Trai-
ningseinheit mit einem Lächeln nach Hause gehen und sich 
schon auf das nächste Training freuen. Gleichzeitig bereiten 
wir sie Schritt für Schritt auf den Wechsel in die U7 vor. Dort 
können sie ihre erlernten Grundlagen weiter ausbauen und 
ihre Begeisterung für den Basketballsport weiterentwickeln. 
So schaff en wir in der U6 eine Basis, auf der die Kinder so-
wohl sportlich als auch persönlich wachsen können.

Lust bekommen? Kinder und Eltern, die die Kangaroos 
kennenlernen und zu einem Probetraining vorbeikom-
men möchten, finden alle Informationen und aktuel-
len Trainingszeiten auf der Website der Iserlohn Kan-
garoos: www.iserlohn-kangaroos.de.

Let’s go Kangaroos !!!
Trainerin:      Ladin Sönmez-Tekin  
E-Mail:         l.soenmez-tekin@iserlohn-kangaroos.de
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Ab ins Körbchen!

Gebäudedienste

Almeloer Straße 7   58638 Iserlohn  
Telefon 02371/8088-0   Fax 8088-80 
info@breer-is.de   www.breer.de
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Kangaroos 
im Blickpunkt

Große Fußstapfen.
Große Füße.
Ein neuer Jumpy.

Die Geschichte dahinter!
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